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Aus dem französischen Wahlkampf .
(Von unserem Mitarbeiter .)

) :( Paris , 17. April . Die Parteibezeichuungen im Wahltampf«
stnd unklarer als je . Nach den Schlagwörtern , die man an der Mauer
liest , kann man weder einen Radikalen von einem Gemäßigten , noch
einen Gemäßigten von einem Radikalen unterscheiden, und , selbst die
Sozialisten erwecken oft eine gewisse Unklarheit über ihren Stand¬
punkt . Man war daher darauf gespannt , wie sich der Ministerpräsi¬
dent Briand als Kandidat nennen würde . Er hat sich nicht beeilt , in
seinem Wahlkreise der Loire Maueranschläge zu verbreiten . Sie er¬
scheinen erst jetzt, kaum acht Tage vor der Wahl und lauten : „Aristide
Briand, bisheriger Abgeordneter , Kandidat der republikanische « und
sozialistischen Konzentration." Die Klarheit der Parteiverhältnisse
wird durch diese Bestimmung auch nicht gefördert , denn man kann
nach Belieben das „und"

, das zwischen republikanisch und sozialistisch
steht , als vielsagend oder nichtssagend betrachten . Wollte Briand
damit sagend daß die Republikaner und die Sozialisten nicht identisch
sind und er sie nur für seine Wahl zu konzentrieren wußte ? Oder soll
das „und" vielmehr bedeuten, daß Republik und Sozialismus im
Gru > de ruf da ; Gleickie h ' nauelaufen " Di ? wahrscheinlichste Erklä¬
rung bleibt , daß Briand als unabhängiger Sozialist von ehedem das
Wort radikal vermeiden wollte, und deshalb zu einer Zweideutigkeit
grifk .

Die Pariser - Mauern sind inzwischen sehr bunt tapeziert mit
Wahlvorschlägen , aber die Zahl der Kandidaten ist dort geringer als
sonst und auch im übrigen Lande läßt sich diese Bemerkung machen ,denn für die 597 Abgeordnetensitze sind bloß 216V Kandidaturen auf¬
gestellt worden , so daß nicht einmal vier Kandidaten auf jeden Sitz
kommen : In Paris erwecken nur diejenigen Wahlen einiges Interesse ,
wo eine Neubesetzung unvermeidlich ist . Das gilt namentlich von dem
angestammten Sitze Lockroq's , der wegen Krankheit zurücktritt , obschon
er seiner Wiederwahl vollkommen sicher gewesen wäre . Der erbitterte
Wahlkampf wird daher von zwei seiner Parteigenossen geführt , von
denen jeder behauptet , der Kandidat Lockroy 's zu sein . Es ist daraus
sogar ein Prozeß entstanden und eine gerich.liche Entscheidung erfolgt ,
die dem Kandidaten Garnier verbietet , sich auf irgendeine Empfeh¬
lung Lakroy's zu berufen . Nur der Kandidat Ignace hat dieses Recht.

Dieser Bruderkamps unter Radikalen würde vielleicht den Sozia¬
listen zu gute kommen, aber auch sie scheiden sich in Unabhängige und
Unifizierte , die sich gegenseitig anfeindcn . Den ersten Kreis des fünften
Bezirks vertrat bisher der Arbeitsminister Viviani als unabhängiger
Sozialist . Da aber dieses Viertel infolge baulicher Verschönerung
seine Arbeiterbevölkerung fast ganz eingebiißt hat , so giebt Viviani
den Sitz auf und kandidiert in Bourganeus in der Creuse. wo ihm der
Radikal -Sozialist Desfarges seinen sicheren Sitz abgetreten hat . Dieser
ehemalige Maurermeister wird dafür wahrscheinlich durch eine ein¬
trägliche Cteuereinnehmerei belohnt werden.

An Viviani 's Stelle hat der Mathematikprofessor Painleoö in
Paris den Kampf gegen den Nationalisten Auffray ausgenommen ,
der Viviani 's Vorgänger war . Der sechste Pariser Bezirk besaß bis¬
her zwei Abgeordnete , muß sich aber jetzt , da die Bsvölkerungszahl
gesunken ist, mit einem begnügen . Durch diese Zwangslage ist der
bekannte Vorkämpfer für die Verhältniswahl , Charles Benoist , zum
Gegner seines konservativen Kollegen Prache geworden , mit dem er
gerade in dieser Frage überoinstimmt Nach den früheren Wahlen
zu urteilen , hat Prache viel bessere Aussichten als Benoist . Im zwei¬
ten Kreise des 9 . Bezirks tritt der gemäßigte Republikaner Georges
Berger , der große Mann der Weltausstellung von 1889 , wegen hohen

Chcrtter « Kimft und Wissenschaft .
A Baden -Baden , 17 . April . Im Saale des Kurhauses veran¬

staltete gestern abend das Städtische Kurkomitee im Verein mit dem
»Sängerbund Hohenbaden" ein Konzert , in welchem neben dem
Städtischen Orchester die Konzertsängerin Fräulein Henriette Swalue
und der Solocellist Herr W . Wunderlich vom Städtischen Orchester
mitwirkten . Die Solisten waren in ihren Darbietungen vorzüglich
und die Sänger brachten die Chöre mit anerkennenswerter Präzision
zum Vortrag . Daß unser Städtisches Orchester auf der Höhe stand,
iit selbstverständlich, ebenso daß der Dirigent „Hohenbadens " als
Leiter des Konzertes allen Anforderungen gerecht wurde . Das zahl¬
reich anwesende Publikum spendete nach jeder Nummer lebhaften Bei¬
fall.

--- Elberfeld . 17. April . Die Dreijahrhundertfeier , die Elberfeld
stch anschickt, vom 27. bis 81. Juli ds . Irs . zu begehen, soll ein
Heimatsfest werden und es soll aller Welt eine besondere Gelegenheit
geben , sich von der gewaltigen Entwickelung , die die Stadt zwischen
den „roemryken Bergen " an der von der Arbeit geschwärzten Wupper
genommen hat , zu überzeugen. Im Programm für die Jubelfeier ist
(am Freitag den 29 . Juli ) dem Gedanken des Heimatsfestes und den
Gästen aus der Ferne ein besonderer Abend geweiht , der durch lebende
Bilder , Instrumental - und Vokalvorträge sicherlich einen würdigen ,
festlichen Verlauf nehmen wird . Ferner trägt dem Gedanken des
Heimatsfestes auch das Festspiel Rechnung , das von einem Sohn der
Stadt , Dr . Walter Bloem , geschrieben ist und während des Stadt¬
jubiläums des öfteren im Stadttheater zur Aufführung gelangen soll .
Zwischen einem Vor - und Nachspiel werden in dem Stück, das den
bezeichnenden Titel „Der Väter Not " führt , in drei Aufzügen Bilder
aus Elberfeld nicht immer sonniger Vergangenheit in drei Jahr¬
hunderten gegeben . Die Zahl der Anmeldungen , die dem Oberbürger¬
meisteramt , insbesondere von früheren Bürgern und Kindern der
Stadt , zur Dreijahrhundertfeier zugegangen sind , ist bereits sehr er¬
heblich ; es befinden sich darunter solche aus allen Weltteilen . Auch
ferner ist das Oberbürgermeisteramt Elberfeld gerne bereit , ^ Mel¬
dungen entgegenzunehmen und Auskünfte jeglicher Art über, das Fest
zu erteilen .

= Kopenlagen . 18 April . (Tel . ) Der Professor der Äegyphifio-

logre Erman -Berlm , der Professor für Physik Fogt -Göttingen und der

Karlsruhe , Montag den 18 . April 1910 .

Alters zurück und wird wahrscheinlichdurch den ehemaligen Präsiden¬
ten des Pariser Gemeinderates Escudier ersetzt werden . In diesem
Kreise hat die Frauenrechtlerin Marguerite Durand die Protestkandi¬
datur eines Idioten , namens Märest , aufftellen lassen, dessen Namen
nun ebenfalls an allen Mauern zu lesen ist, als Zeichen, daß den
Männern Rechte verliehen seien , welche den gebildeten Frauen ver¬
weigert würden .

Badische Lhrsirik .
—■ Karlsruhe , 18. April . Bezüglich der in Bälde stattfindenden

Handwerkskammerwahlen wurden von Seite einer Kommission 110
Handwerker- und Gewerbrvereine auf Sonntag , den 17. April , nach¬
mittags y»3 Uhr in den großen Saal Hotel Nowack eingeladen . Zirka
70 Vereine waren vertreten . Es wurde auf Vorschlag ein geschäfts-
führender Ausschuß durch Akkldmation gewählt und zwar als Vor¬
sitzender Herr Faas vom Handwerkerverein und Herr Hammer vom
Eewerbeverein , als Schriftführer Herr Telgmann , alle in Karlsruhe .
Der Zweck der Versammlung besteht hauptsächlich darin , eine Eini¬
gung der Vorschläge für die p wählenden Kammermitglieder und
Ersatzmänner herbeizuführen, was dann auch nach lebhafter Dis¬
kussion gelungen ist , und von der Versammlung akzeptiert wurde . Es
ist zu hoffen, daß die vorgeschlagenen Kanditaten auch einmü . ig durch
die berechtigten Vereinigungen des Kammerbezirkes gewählt werden .
Der längste Termin zur Einsendung der Stimmzettel durch die Ver¬
einigung an das Eroßh . Landesgewerbeamt Karlsruhe ist der 10.
Mai , alle späteren Einsendungen verlieren ihre Gültigkeit .

,= Mannheim , 18. April . Unter dem Verdachte des Mordes wurde
varvergangene Nacht der 22 Jahre alte verheiratete Kistenmacher
Wilhelm Fasig von Frankenthal verhaftet . Fafig wird beschuldigt,
Samstag abend sein 8 Monate altes Söhnchen vorsätzlich ermordet
zu haben . Ein von der Polizei herbeigerufener Arzt stellte fest, daß
das Kind mit Gewalt ums Leben gebracht worden war . Es fanden
stch Verletzungen am Kopfe , die vermuten lassen, daß das Kind ent¬
weder durch Hammerschläge oder durch Aufschlagen mit dem Kopfe
an den Fußboden oder die Wand getötet worden ist. Genaueres wird
erst die gerichtsärztliche Obduktion des Leichnams ergeben . — Der
10 Jahre alte Sohn des Fabrikarbeiters Bender kletterte gestern
auf einen Baum , stürzte herunter nph war sofort eine Leiche . Er harte
einen Schädrlbruch erlitten . — Heute früh versuchte ein offenbar gei¬
stesgestörter Mann , namens Gottlieb Straub , der obdachlos herum - ,
irrte , in den Neckar zu springen, wurde aber von einem Passanten
zurückgehalten.

xf Heidelberg, 18 . April . Heute früh versuchte stch eine ledige ,
33 Jahre alte Krankenpflegerin durch Einatmen von Gas zn vergif¬
ten. Das Motiv der Tat ist unbekannt .

8 Nrckargemünd, 17. April . Gestern erfolgte auf dem hiesigen
Rathause die Verhaftung des Bürgermeisters Wilhelm Steinbrunn .
Unter polizeilicher Aufsicht wurde Steinorunn , gegen den Anzeige we¬
gen Sittlichkeitsvergehens erfolgt war , mit einer Droschke in das Un¬
tersuchungsgefängnis nach Heidelberg verbracht . Begreiflicherweise
erregt der Vorfall hier ungeheures Aufsehen.

□ Wertheim , 18 . April . Ende September v . Is . wurde , wie wohl
noch erinnerlich . Gefangenenwärter Bauni hier , im Gefängnis durch
den dort inhaftierten Gürtler Bernhard Dietz von Tomerdingen
durch drei Messerstiche in den Rücken , von welch:» einer die Lunge be¬
schädigt« , schwer verletzt . Bauni ist

'
inzwischen wieder genesen. Das

gegen Dietz eingeleitete Strafverfahren ist nun dieser Tage eingestellt
worden , da die ärztlichen Beobachtungen in der Jrrenklinik , wo Dietz
schon seit längerer Zeit untergebracht ist , ergeben haben , daß Dietz sich
bei Begehung der Tat im Zustand krankhafter Störung der Geistes¬
tätigkeit befunden hat .

— Freiburg i . Br ., 1 § . April . Am Samstag hat ein Dienstmäd¬
chen aus Ditiishausen in einem Hause der Oststadt heimlich geboren ,

Professor des Sanskrit de Sausiure -Genf wurden zu Mitgliedern der
Dänischen Gesellschaft für Wissenschaften ernannt .

— Wien . 16. April . In der verflossenen Nacht konnte der Halley -
sche Komet von Herrn Dr . H . Iaschke im großen Refraktor der Wiener
Sternwarte schon einige Minuten nach 4 Uhr beobachtet und durch
nahezu drei Viertelstunden verfolgt werden . Der Komet erschien sehr
hell und wurde als ein Objekt der dritten Größe geschätzt . Der Kopf
besitzt eine merkbare Ausdehnung , zeigt eine kreisrunde Scheibe von
20 Sekunden Durchmesser , an der in der Richtung gegen die Sonne ein
kurzer zapfenförmiger Lichtkörper sitzt , llm diesen Zapfen ist ein vom
Kern ausgehendes strahlenförmiges Lichtbüschel gelagert , das sich an
seinem oberen Ende fächerförmig auseinanderbreitet . Kopf und
Lichtbüschel find von einer Nebelhülle eingeschlossen . Vom Schweife
konnte wegen des Hellen Hintergrundes noch nichts wahrgenommen
werden. Auch vom Observatorium des Sonnwendsteines wird die
Beobachtung des Kometen gemeldet.

tz»rotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
»z . Karlsruhe . 18 . April . Der großen Oper Meyerbeers mit ihrem

unerhörten Raffinement , dem musikalischen und szenischen Tam -Tam
gehört heute noch die Gunst des Publikums . Auch der „Prophet " sah
gestern ein volles Haus . Seine Partitur ist nicht dermaßen genial
angelegt , wie die der „Hugenotten"

, zeugt aber doch von einer gerade¬
zu frappierenden , technischen Meisterschaft, die stch nicht stillschweigend
abtun läßt . Für alles andere jedoch , was dieser ungesunden Theatralik
entspringt , haben wir kein Empfinden mehr da uns jene Freude
am aufdringlichen , äußeren Aufputz , die einst die Mode beherrschte,
verloren gegangen, Herrn Reichwein's gedehnte Tempi nahmen der
Meyerbeerschen Musik den echten Schliff . Er übte nicht jene „Ge¬
rissenheit" , mit welcher wir über die größten Trivialitäten hinweg¬
kommen , war aber ein umsichtiger Leiter und führte z. B . die gefürch¬
tete Krönungsszene tadellos durch . Herr Tänzler , dessen gu . er Pro¬
phet lebhasterer , gesanglicher Ruanzierungen wert ist, boc mit Frl .
Ethos« (Fides ) die beste Leistung des Abends . Das zu prachtvoll «
Wirkung geformte Duett (Fides —Bertha ) des 4. Aktes blieb aller¬
dings bei dem Versagen der Partnerin eindruckslos, aber die bedeu¬
tende Fides -Aric „Wirf deines Lichtes" wurde durchaus lobenswert
gesungen und fand bei offen« Szene lauten Beifall , der dann nach

Telephon-Nr. 86. Aß . JuhkgtMg .

ihr Kind erdrosselt und die Leiche im Keiler versteckt, wo sie abends
gefunden wurde . Die Täterin ist sestgenommen .

i Villingen , 18. April . Auf eine große historische Vergangenheit
blickt das jetzt umgebaute „Alte Gymnasium"

, nunmehr als Bor¬
seminar verwendet, zurück. 1740 von den Benediktinern als Kloster-
schulhaus erbaut , das auch ein sehr nett eingerichtetes Theater ent¬
hielt , diente es mit der Zeit verschiedenen Zwecken.

a . Bom Wiesental , 18 . April . Der von den Gesangvereinen des
Wiesen - , Wehra - und Rheintales neu gegründeten „Alemannische
Sängerbund " hält am 8. Mai d . Is , sein erstes Eesangsest in Säk-
kingen ad . Bundesdirigent Herr Hauptlehrei Schmoll hält betreffs
der Eesamtchöre im Bundesgebiet mehrfach schon Borproben ab .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 18. April.

<? Visitation der Matze und Gewichte . Unsere dem Handel - und
Gewerbestande angehörende Leser seien darauf hingewiesen , daß das
Großh . Bezirksamt — Polizeidirektion — demnächst bei den Handel -
und Gewerbetreibenden der hiesigen Stadt eine Visitation sämtlicher
Maße und Gewichte vornehmen läßt . Um Weiterungen vorzubeugen .
dürfte es sich den in Betracht Kommenden empfehlen, ihre Matze- u :w
Gewichte bereits jetzt schon durch eichen Eichmeister Nachsehen und
eventuell berichtigen zu lassen .

# Von der Beisetzung des Generals ». Froben sind in unserem
Expeditionsschaufenster eine Reihe sehr gut gelungener Aufnahmen
ausgehängt . — Unserem Bericht über die Beisctzungsseier sei noch
nachgetragen , daß der kommandierende General des 14 . Armeekorps ,
Frhr . von Hoiningen gen . Huene, als Vertreter des Kaisers einen
prachtvollen Kranz am Sarge des Verstorbenen niederlegte . — Die
Ansprache, welche Generalleutnant F . v . Beck nanrens der Veteranen
der Kriegsbatterie , mit welcher dieser 1870 als ältester Leutnant der
Batterie ausmarschiert war , und namens des St . Barbara -Bundes
im Krematorium hielt , hatte folgenden Wortlaut '

: „In tiefster Trauer
stehen an diesem Sarge Beteranen der 4. schweren Batterie , um auch
im Namen aller noch lebenden durch Gebrechlichkeit oder weite Ent¬
fernung zurückgebaltenen alten Kameraden, unserem Hauptmann und
Chef im großen Kriege den letzten Gruß zu widmen . Noch frisch steht
in unserer Erinnerung , wie vor bald 40 Jahren die markige jugend¬
liche Gestalt unseres tapferen Führers uns kühn und doch dabei um¬
sichtig in den Kampf führte , und das Feuer nuferer Geschütze lenkte ,
durch sein Beispiel einen jeden mit sich riß . Hell aufleuchten werden
unsere Augen, so lange wir leben, wenn man den Namen Hauptmann
von Froben nennt , cs war der Name unserer Batterie , aber auch un¬
sere Herzen werden dabei bis zu unseren : letzten Atemzuge höher
schlagen, denn er blieb einem jeden, nicht zum mindesten den der Hilfe
Bedürftigen ein treuer Ratgeber , Helfer und wahrer Battericvater .
Seinem Gedächtnis widmen wir diesen Lorbeer, v« eint mit dem
Karlsruher Artilleriebund , der stolz darauf ist , daß General von Fro¬
ben feit vielen Jahren sein höchstes Ehrenmitglied gewesen und ais
solches allezeit mit Begeisterung für unsere schöne , ruhmvolle Waffe
wie für den Zusammenschluß der alten Krieger und Soldaten eintrat .
Ehre seinem Andenken, Friede seiner Asche .

" Aus Erinnerungen an
General von Froben wird uns aus dem Leserkreise mitgeteilt : Gene¬
ral von Froben war bei der Mannschaft des hiesigen Artillerieregi -
ments Grotzherzog (Nr . 14) sehr beliebt, sie nannte ihn vertraut mit
seinem Vornamen : „Der Anton "

. Bei einer Besichtigung wollte sich
von Froben davon überzeugen, ob man ihn auch als Brigadekomman¬
deur kenne , und frug deshalb einen Soldaten , wer er fei . Dieser , einer
der wenig Intelligentesten der Batterie antwortete mit befriedigtem
Lächeln : „Ha , der Anton"

. — Ein etwas beschränkter Elsässer, den er
einmal nach seiner Nationalität frug , antwortete ihr» : „i bin a Fran¬
zos"

, wora - ' ■on Froben meinte : „Sag doch wenigstens , du feist a
Wagges "

. — Einem wegen seines schlechten Schießens bekannten Chef

dem Schlußakt wieder stärker cinsetzte ; im übrigen bewahrte das Pub¬
likum kühle Reserve.

= Karlsruhe , 18 . April . In der für Sonntag den 24 . ds . M . an¬
gekündigten Aufführung des „Rienzi" wird Frau Marie Burk -Berger
von der Königlichen Hofoper in München die Partie der Irene fingen .

Aus dem gewerblichen Leben .
M Madrid , 18. April . (Tel . ) Ein blutiger Zusammenstoß

ereignete sich gestern abend zwischen Arbeitern , die an den Neu¬
bauten in der Rue Marquise de Ville Majore beschäftigt wa¬
ren . Der Unternehmer hatte zur Ausführung der Arbeiten
Arbeiter angestellt , die der katholischen Zentrumspartei ange¬
hören . Diese wollten die anderen Arbeiter verdrängen . In¬
folgedessen kam es zu einem blutigen Zusammenstoß . Es wur¬
den zahlreiche Schüsse abgegeben , wodurch 3 Arbeiter lebens¬
gefährlich und 15 mehr oder weniger schwer verletzt wurden.

Der Kampf im Baugewerbe .
-ft: Karlsruhe , 18. April . Don der Aussperrung im Baugewerbe

betroffen sind in unserer Stadt 33 Poliere , 636 Maurer , Zimmer -
leute und Zementeure und 240 Taglöhner und Jungen . — Weit «
arbeiten dürfen , weil nicht organisiert : 53 Poliere , 00 Gesellen und
170 Taglöhner und Jungen .

£ Pforzheim , 18 . April . Die Aussperrung im Baugewerbe hier -

selbst umfaßt nicht alle Betriebe . Am Samstag waren ausgesperrt
202 Maurer , 26 Zimmerer und 25 Hilfsarbeiter . Vo» 57 Geschäften ,
einschließlich Zimmergeschäfte, haben 23 sich an der Aussperrung be¬
teiligt . In 43 Baugeschäften, einschließlich einigen Tiefbauunter¬
nehmungen , arbeiteten Samstag Mittag 50 Polier , 193 Maurer und
322 Hilfsarbeiter . Davon beschäftigten 27 Unternehnier , die Samstag
noch nicht ausgesperrt hatten , 26 Poliere , 131 Gesellen und 238 Hilfs¬
arbeiter .

bä Berlin . 18, April . Mir dem Kampf im Baugewerbe habe «
sich am Samstag abend in B« li« und Umgegend 15 Brrfammlonge «
der baugewerblichen Hilfsarbeiter beschäftigt . Die Tagesordnung
lautete überall : Das Ergebnis der Verhandlungen mit den Arbeit ,
gebern . Heute Abend findet im Scwersschaftshaüse eine öfkentliefte
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fogte v . Froben einmal bei einer Schießübung : Er Hab« den Mar -
schallsiab in dem Tornister , er werde aber nicht Marschall vorwärts ,
«ondern der Marschall rückwärts . (Der betreffende Hauptmann schoß
Wnner hinter das Ziel nämlich.)

— Volksliederabend des Karlsruher Liederlranz . Die schönste und
« ohl auch wichtigste Ausgabe der Männerchöre ist zweifellos di«
Pflege des Volksliedes . Darin liegen die starken Wurzeln der Kraft
unserer Gesangvereine ; denn im Gegensatz zu der höheren Kunst der
Melodien , die Gemeingut der ganzen musikalischen Welt ist , repräsen¬
tiert das Volkslied das spezifisch Nationale . Di« Volkslieder sind ein
Spiegel ihrer Nationen , sie prägen ihnen das Charakteristikum auf .
:1inb zweifellos wirkt das Volkslied auch veredelnd auf di« ganze
.betreffende Nation , besonders in guter musikalischer Bearbeitung
worin u . a. Friedrich Silcher , der Tübinger Musikdirektor, ein deut¬
scher Meister ist . Im August werden es 50 Jahre , seit sein Genius
uns entfloh , und zur Erinnerung an diesen Todestag veranstaltete am
Samstag im Eintrachtsaal der Karlsruher Liederkranz einen Volks¬
liederabend . Natürlich waren es nur Silcherfche Lieder, die als
'Männerchöre auf dem Programm standen, ssin Strauß der schönsten
Silcherschen Blüten . Die Leistungen des Liederkranzes sind zu sehr
bekannt , als daß es nötig wäre , besonders zu loben , was die wackeren
Sänger unter ihres trefflichen Dirigenten , des Herrn Professors
'Julius Scheidt Leitung wieder geboten haben ; prächtig entwickelte
Klangfülle . Schönheit des Tones und meist bis zum Schluß tadellos
liein« Tonhaltung zeichneten die Chöre wieder aus , und der große
Beifall nach jedem Lied darf nicht nur als Beweis für die Existenz¬
berechtigung des Volksliedes angesehen werden , sondern besonders
auch als gerechte Anerkennung für die vorzügliche Art , womit Silchers
liederfrohen Herzen ziemlich allbekannte Weisen Wiedergabe fanden .
'Als Colistin war die Münchener Konzertfängerin und Lauten -
'künstlerin Fräulein Anna Zinkeisen gewonnen worden , die aus dem
Wertvollen Schatze lieblicher Lautelieder reichlich schöpfte. Alte Melo¬
dien aus guter schöner Zeit trug die Solistin mit süßer Stimme vor,
aber mit fast zu zartem Klanguolumen . Jedenfalls war jedoch das

'stürmische Verlangen nach Zugaben sehr berechtigt. Und so hat denn
der „Karlsruher Liederkranz" mit diesem Konzerte das Andenken
Silchers in würdiger , edler Weife gefeiert und geehrt und einen
weiteren Erfolg hinter sich in richtiger Erkenntnis , daß die Pflege des

-Volksliedes als eine der schönsten herrlichsten Güter jeder Nation eine
hohe und dankbare Aufgabe des Männerchores ist.

=£= Das Apollotheater hatte am vergangenen Samstag bei gutem
Besuch Programmwechsel . Von der neuen Vortragsorvnung feien be¬

sonders die drei Humoresken : Zwei ungleiche Freier , die Folgen einer
'
.Nacht und der wilde Mayer heroorgehoben . Die Mitwirkenden füh¬
ren ihre Rollen aufs beste durch und erzielen durch den urwüchsigen
'
Humor bei den Besuchern einen großen Lacherfolg. Namentlich die

'
Humoreske „Der wilde Mayer "

, die in parodiftifcher Weise einen
Einblick in das Leben und Treiben eines Varietedirektorbureau gibt
und auf allgemeinen Wunsch prolongiert wurde findet bei dem
'Publikum guten Anklang . Eine fesche Soubrette Merry Baltes
'und der Komiker Delorme tragen zum Erfolg des neuen Programms
bei . Auch der Apollo-Biograph bringt dieses Mal eine hübsche Serie
neuer Bilder , sodaß man gerne einen Abend in unserem Südstadt¬
varietee zubringt .

Vermischtes «
— Darmstadt , 18 . April . Der 17. allgemeine Deutsche Turnlehrertag

ifoll in den Tagen vom 12 . bis 15. Mai d . Js . hier abgehalten werden .
fad München, 18. April . (Tel .) Ein 18jähriger Gym-

mafiast, Sohn eines Landgerichtsrates , hat in der Wohnung
ijeinet Geliebten , der 26jährigen Inhaberin eines Zigarren -
Hefchäftes , erst auf diese und dann auf sich selbst je einen Schuß
« bgefeuert . Beide wurden lebensgefährlich verletzt in die
-chirurgische Klinik eingeliefert .
' int Paris , 18 . April . (Tel .) Die Bewohner von Billeneuve
!le Rot bei Paris , die seit Jahren vergeblich die Errichtung
-eines Bahnhofes fordern , veranstalteten gestern unter der Füh¬
rung des Deputierten Argelies eine Kundgebung , indem sie

.das Bahngleis besetzten und zwei Schnellzüge durch Schwenken
'von roten Tüchern zwangen , anzuhalten . Die Manifestanten
!über reichten sodann den Lokomotivführern Schriftstücke , in
denen die Notwendigkeit der Errichtung eines Bahnhofes be¬
gründet wird , und ersuchten sie , diese Petitionen dem Direktor

-der Orleansbahn zu übergeben.
fad Madrid , 18. April . (Tel .) In dem Augenblick, als die

Passagiere des Dampfers »Balbanera "
, der aus Argentinien

-kam , in Las Palmäs an Land gehen wollten , brach die Schiff-
.brücke und ungefähr IS Personen siele« ins Wasser, konnten
jedoch sämtlich gerettet werden.

— London. 18 . April . (Tel .) Der der Atlantic Transport -
Eompany gehörige Postdampfer „Minnehaha " ist auf der Fahrt
von Newyork nach London bei den Ecilly -Jnseln gestrandet.
Die Passagiere wurden gelandet .

= Kiruna (Schweden) , 16. April . Heftige Schneestürme wehen
. seit den letzten Tagen über Lappland . Die niedergcgan ^enen Schnee¬

massen behindern den Zugverkehr ,
= Konstantinopel , 18. April . (Tel .) In der Ortschaft Felcoe

Jalva , Komitat Udvachely, brannte« 19 Häuser nebst Nebengebäuden
nieder. Das Feuer entstand infolge Unvorsichtigkeit spielender Kinder.

Letzte Telegramme
der „Sadischen Presse " .

c= Homburg v. d. H.. 18. April . Der Kaiser unterzog
heute vormittag 9% Uhr den Entwurf der Superporta einer
Besichtigung und ließ sich darauf das Modell des Ansfichtstnr -
mes vorführen » den der Hamburger Taunusklub in Form eines
römischen Wachturmes auf dem Herzberge zu errichten beab¬
sichtigt . Um 11 Uhr unternahmen die Majestäten , Prinz Oskar
und Prinzessin Viktoria Luise einen Spaziergang .

— Budapest, 18. April . Expräsident Roosevelt machte heute Bor¬
mittag dem Erzherzog Josef und dem Ministerpräsidenten Besuch.
Mittags erschien er im Parlament , wo die ungarische Gruppe der inter -
parlamentarrschen Konferenz eine Sitzung abhiclt . Graf Albert
Apponyi überreichte ihm namens der Gruppe eine Adresie . Roosevelt
nahm dann an einem Dejeuner beim Erzherzog Josel teil .

fad Florenz , 18. April . Der russische Minister des Aeußern,
Jswolski , hatte gestern eine lange Unterredung mit dem russi¬
schen Botschafter am Quirinal , dem Fürsten Dolgoruki. Der
Botschafter begab sich noch gestern abend nach Rom zurück. Auch
Jswolski hat Florenz verlassen und sich nach Paris begeben.

fad Monte Carlo , 18 . April . Der „New-Pork Herald "
meldet von hier : Der Prioatsekretär der Exkaiserin Eugenie ,
Herr Pietri , erklärte unserem Korrespondenten , daß die Nach¬
richt eines Pariser Blattes , wonach die Exkaiserin ein Zirkular
an die Soldaten des Kaiserreiches geschickt habe , in denen sie
diesen mitteilt , daß sie ihnen eine Gratifikation unter der Be¬
dingung gewähre, daß sie ihre Mißachtung für das gegenwär¬
tige Regime und ihre Hochachtung und ihr verlangen nach
einer kaiserlichen Regierung ausdrücken, vollständig falsch sei.
Herr Pietri sagte, er könne sich nicht erklären , wie eine der¬
artige Nachricht entstehen konnte. Die Kaiserin lebe in aller
Stille in ihrer Billa und kümmere sich nicht um politische
Fragen .

fad Grenoble , 18. April . (Tel .) In einer gestern abend
abgehaltenen Wählerversammlung entwickelte der republika¬
nische Kammeerkandidat Bürgermeister Biallet sein Programm ,
als er plötzlich zusammenstürzte; ein Herzschlag hatte dem Leben
des 72 Jahre alten Mannes ein Ende gemacht .

fad London, 18 . April . Heute beginnen die wichtigen eng¬
lischen Schifssmanöver , an denen etwa 106 Schiffe teilnehmen
werden.

<= > Mexiko . 17 . April . Der Minister des Aeußern . Mari¬
seal, ist gestorben.

Deutscher Reichstag.
t= Berlin , 18. April . Vor Eintritt in die Tagesordnung widmet

der Präsident dem verstorbene» Grafe« Oriola einen warm empfun¬
denen Nachruf. Das Haus ehrt fein Andenken durch Erheben von den
Plätzen . Der Präsident teilt ferner mit , daß Staatssekretär Delbrück
erkrankt sei.

Auf der Tagesordnung steht die 1. Lesung einer Reichs -
versicherungsordnung .

Abg. Spahn (Ztr .) : Die Tragweite der Vorlage auf sozialem
und wirtschaftlichem Gebiet ist so groß, daß dieselbe noch vor dem 1.
Januar n. I . verabschiedet werden muß . Zu begrüßen ist vor Allem,
daß ein einheitlicher Unterbau für die 3 großen Verficherungsarten
geschaffen werden soll . Dem Entwurf stehen wir vorbehaltlich einiger
Einzelheiten betr . die Versicherungsämter sympathisch gegenüber . Doch
fehlt es an einer Dienstordnung für die Kässenbeamten . Die Regelung
des Verhältnisses zwischen Arzt und Kassen bedarf eingehender Be¬
ratung .

Abg . Schicker t (konserv .) : Wir werden kräftig Mitarbeiten , um
das Versprechen der Vereinfachung des Versicherungswesens einzulösen.
Im Einzelnen haben wir gegen den Entwurf Bedenken, die von der
Kommission geprüft werden müssen . Die Invalidenversicherung soll
auch für Ĥausgewerbetreibende verlangt werden.

Abg . Horn intl .s : Mit der Ausdehnung der Bersichcrungspflicht
auf die ländlichen Arbeiter sind wir einverstanden, ebenso mit der auf
die Hansgewcrbctreibcnden . Die Forderung , daß Personen mit mehr
als 2000 Mark Jahreseinkommen von der Versicherung ausgeschlossen
sein sollen, halten wir für unsozial.

Die Vorgänge in Rußland .
$1 Petersburg , 18 . April . (Privattel . ) Heber die Aufdeckung

einer neuen große « revolutionären Militäror¬
ganisation wird behördlicherseits das größte Stillschweigen
bewahrt . Es wurde angeordnet , daß die Zarin unter leinen
Umständen von dem geplanten Attentat auf die kaiserliche Fa¬
milie erfahre , weil die Aerzte das Schlimmste angesichts des
kranken Zustandes der Kaiserin befürchten . Bisher sind 12
hohe Militärs und Staatsbeamte verhaftet ,
darunter einige aus der direkten Umgebung des Zaren . Außer¬
dem wurden zahlreiche Dokumente beschlagnahmt .

fad Petersburg , 18. April . Großfürst Nikolaus Nikolaje-
witfch fuhr gestern von Petersburg nach Moskau . Gleich nach
der Abfahrt begannen sämtliche Achsen des Sonderzuges zu
brennen . Sie wurden sofort gekühlt, trotzdem wiederholte sich

der Borfall noch mehrmals , sodaß die Wagen schließlich außer
Betrieb gesetzt werden mutzten . Der Großfürst traf mit großer
Verspätung in Moskau ein . Man glaubt hier an einen Rache¬
akt. Der Wegebauminister hat eine strenge Untersuchung an¬
geordnet.

21 . Petersburg , 18 . April . (Privattel .) Die Tatsache, daß die «ms
Verlangen der Duma angeordnete Revision de , Marine -
ministeriums plötzlich abgesagt wurde , bereitet , wie
die altrussisch « Presse^meldet, einen Konflikt zwischen der Duma und
der Regierung vor. Die Duma soll fest entschlossen sein , die Kredite
der Marine für neue Schiffe nur erst nach erfolgter Revision des
Marineressorts zu bewilligen , womit der Aufldfungsfall gegeben wird .

Vom Balkan .
t= Konstantinopel, 18. April . Aus Prischtina wird gemel¬

det, daß dort die Ruhe wieder hergestellt ist . Das Kriegs¬
gericht hat feine Tätigkeit begonnen. Der Oberkommandanr
ist in Prischtina eingetroffen . Der Ministerrat beabsichtigt,
weitere Beruhigungsmaßnahmen zu treffen und Reformen ein-
zuführen , so das Verbot des Waffentragens , die Eröffnung von
Schulen und die Schaffung von Gerichten.

Znm Aufwand tu Südchina.
fad London, 18. April . Die «Times " berichtet über die

fremdenfeindliche Bewegung in Tfchangfcha , daß die chinesischen
Beamten die Konsuln benachrichtigt hätten , sie seien ermächtigt,
die Ordnung aufrecht zu erhalten und für den unbehelligte »
Aufenthalt der Fremden einzutreten . Das englische Kanonen¬
boot «Thistle" , das nach Tfchangfcha abgegangen ist , mußte bei
Pochen wegen des niedrigen Wasserstandes liegen bleiben. Je¬
der Versuch , weiter vorzudringen , war erfolglos . Da sich indes
der Wasserstand langsam hebt, wird in den nächsten Tagen noch
ein Versuch gemacht werden , weiter vorzudringen .

«= London. 18. April . Reuter meldet aus Hankau , daß
nunmehr in Tschangfcha Ruhe herrscht. Der Schatzmeister der
Provinz hat die Leitung der Geschäfte übernommen .

Weiteren Text siehe Seite 3, 4 und 8.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mitget . durch Passagebüro v . Fr . Kern Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22.

= Bremen, 18. April . Angckommea am 15. April : „König Albert "
in Neapel ; „ König. Louise" in Colombo; „ Main " in Bremerhaven ;
„Tübingen " in Montevideo : „Coburg" in Bremerhaven : „ Stambul
in Konstantinopel . — 16. April : „ Goeben" in Uokohama; „Gotha " in
Montevideo. — 17. April : „Kleist" in Colombo; Derfflinger in Aden;
Schulschiff „ Herzogin Sophie Charlotte " in Bremerhaven : „Lützow " in
Bremerhaven : „ Großen" in Antwerpen ; „Prinz Oskar " in Rotterdam :
„Helgoland" in Antwerpen ; „Thüringen " in Fremantle ; „Pr . Alice
in Neapel. — Passirrt am 15. April : „Helgoland " Odessa Quefsant '
Schulschiff „Herzogin Sophie Charlotte " Vlissingen ; „Brandenburg
Bork -Riff . — 16. April : „ Norderney " Dover ; „Brandenburg " Dover.
— Abgegange» am 15. April : „George Washington " von Bremerhaven ;
„ Norderney " von Antwerpen ; „ Schleswig " von Neapel ; „ Borkum" von
Funchal ; „ Skutari " von Smyrna ; „ König Albert " von Neapel ; — 16.
April : „Pr . Eitel Friedrich " von Gibraltar ; „Prinz Heinrich" von
Neapel ; „ Heidelberg" von Funchal ; „ George Washington von Cher¬
bourg. — 17. April : „Seydlitz von Antwerpen ; „Barbarossa " von
Newyork . ;

f
Nur die echte Scotts Emulsion,

keine Nachahmung!
Der Weltruf von Seotls Gmulstsn

bürgt für die Güte des Präparates, und die mit ihm
erzielten Erfolge finb unbestritten. Billigere, vielfach
minderwertige Nachahmungen von Scotts Emulsion
hat es von jeher gegeben und neue tauchen immer
wieder auf.

Es hieße aber am verkehrten Ende
sparen, lvenn man anstelle des altbe¬
währten Original-Präparates solche Nach¬
ahmungen kaufen wollte, denn nur der
Erfolg entscheidet , und diesen hat die
cdjte Scotts Emulsion aufzuweisen.
Darum Borsicht beim Einkauf ! Man
bestehe darauf, die echte Scotts Emulsion
mit unserer bekannten Fischerschutzmarke
und laste sich keine Nachahmungen auf-
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Versammlung der Stukkateure und Eypser statt , die gleichfalls zu di .
1er Frage Stellung nehmen wird .

Vsn der LrMfevrffakrt .
e= Friedrichshasen , 17 . April . Nicht rasch zu behebende

Betriebsstörungen und mißliche Zwischenfälle in dem der Zeppelin¬
werft angegliederten Gaswerk der Carbonium -Casgcfelljchaft lassen es

»sehr fraglich erscheinen , daß die Füllung des Gasometers für die an-
gelvndigten Luftfahrten an Pfingsten zu bewerkstelligen sein wird .
Das Hauptwerk Griesheim soll lt . „Frkf . Ztg ." seine lüasproduiiion
für militärische und andere Bedürfnisse schon zugesagi haben und wird
v̂oraussichtlich nicht einspringen können. Wenn in der Lasbejchassung

' sich nicht doch noch Aenderungen vornehmen lassen , sind die Pfingst -
fahrten des „Z 4“ immerhin in Frage gestellt.

= Paris , 17. April . (Tel .) Das Präsidium des internationalen
. juristischen Komitees für Luftschiffahrt hielt heute eine Sitzung ab,
.in welcher als Vertreter der deutschen Mitglied :! Assessor Dr . Meyer
aus Homburg v. d . H . teilnahm . Hauptgegenstand der Beratung
bildete die Frage der rechtlichen Natur des Luftraumes im öffentlichen
Recht. Man war sich einig darüber , daß der Luftraum über offenem
Meer und staatenlosen Gebieten die gleiche rechtliche Natur besitze ,
also als frei zu erachten fei . Bezüglich des Luftraumes über Staats¬
gebiete wurde beschlossen, eine vermittelnde Formel zu finden , zwischen
.dem Standpunkt der deutschen Komiteemitglieder , welche die Aus¬
dehnung der Staatssouveränität auch auf den Luftraum als Grundsatz
wünschen und dem Standpunkte der anderen Mitglieder , welche die
Freiheit der ganzen Atmosphäre anerkannt sehen möchten.

fad Paris , 18 . April . (Tel . ) Henry Farman unternahm
gestern mit seinem Zweiflächer mit einem Passagier an Bord
einen Flug von Ttampes nach Orleans ; er legte die etwa SV

'Kilometer lange Strecke in ungefähr 4V Minuten zurück. Far¬
man hat damit einen neuen Weltrekord für den Flug zu
Zweien geschaffen.

Die Ballonkatastrophe bei Reichensachse».
Eschweze, 18. April . Die Untersuchung der Hülle des

^Drlitz sch .̂ ivelcha die gesteru j, Retchensochse»

eingetroffenen Vertreter des Vereins für Luftschiffahrt in Bit¬
terfeld vorgenommen haben , ließ mit Sicherheit erkennen, daß
das Unglück nicht durch Blitzschlag verursacht
worden ist. Der Ballon war infolge der in der Nacht zum
Sonntag im Werratale herrschenden Gewitter in eine starke
vertikale Luftströmung geraten und von dieser zur Erde ge¬
rissen worden . Die Insassen versuchten durch Auswerf .n von
Ballast den Ballon aus dem Bereich der Gewitter zu bringen ,
doch vermochte die Ballonhülle der starken
Luftströmung nicht standzuhalten und platzte .
Diese Tatsache scheint auch durch das Fehlen des Ventildeckels
bestätigt zu sein . Erst wenn dieser gefunden ist, glaubt man,
die genaue Ursache feststellen zu können. Als die Kata¬
strophe eintrat , befand sich der Ballon nach den
Aufzeichnungen des in der Gondel Vorgefundenen Meßappa¬
rates ineinerHöhevon2KVVMeter . Die Hülle wird
heute nochmals untersucht. Die Leichen sind zur Bestattung
freigegeben worden.

Das Platzen des Ballons bei geöffnetem Füllansatz und nach
siebenstündiger Fahrt ist eine völlige Neuerscheinung auf dem Ge¬
biete der Aeronautik . Wohl ist es vorgekommen, daß ein Ballon , des-
, - Insassen — entgegen dem Reglement — den am untern Ende des
Ballons befindlichen Füllansatz zugebunden hatten , um dem in grö¬
ßeren Höhen unvermeidlichen Gasverlust aus dem Wege zu gehen,
nach kurzfristiger Fahrt geplatzt ist . Doch sind auch diese Unfälle bis¬
her fast stets ohne Menschenopfer abgegangen , da der intakt geblie¬
bene Teil der Hülle als Fallschirm wirkte und die Insassen des Bal¬
lons glücklich zur Erde trug . Aus welchen Gründen der Ballon dem
auf ihn cinwirkenden heftigen Lufü -ruck nicht mehr widerstehen
konnte, ist aus den bisherigen Meldungen nicht ersichtlich . Anschei¬
nend hat ein plötzlich auftretender , außerordentlich heftiger Wirbel¬
wind den Ballon „genudelt"

, d . h . seitlich
' h-raftig zusammengedrückt,

daß 1er offene Füllansatz dem seinen Weg ins Freie suchenden Gase
nicht Raum genug geben konnte und ein sich rasch vergrößernder Riß
in der Hülle enrftand . Derartige Wirbelwinde und Vertikalstlömmi -
gea sind bei den Luftschiffen außerordentlich gefürchtet und haben

schon wiederholt dadurch zu Unglücksfällen geführt , daß sie den Ballon
trotz sofortiger energischer Ballastabgabe mit ungeheurer Wucht zur
Erde herabführten . Aus dem Fehlen des Ventildeckels läßt sich der
Schluß ziehen, daß der Ballon nicht an seinem Aequator , sondern in
seinem höchst gelegenen Teile geplatzt ist. Warum dann allerdings
die schon vorerwähnte Fallschirmwirkung der übrigen Hüll« nicht ein¬
trat , ist unerklärlich . —

Die Feststellung der Höhe» in welcher den Ballon das Unheil er¬
reichte , kann sehr zuverlässig und genau geschehen. Jeder Ballon mutz
nach dem Reglement bei seinem Ausstieg neben den verschiedenen an¬
deren notwendigen Instrumenten auch mit einem Barographen ver¬
sehen sein , der in Kurvenlinien die jeweilige Höhe der Flugbahn des
Ballons selbsttätig auf einem Papierstreifen aufzeichnet. Die letzte
Höhenaufzeichnung des Barographen des verunglückten Ballons
„Delitzsch" zeigt 2600 Meter an ; von diesem Moment ab führt aus dem
Papierstreifen eine senkrecht abfallende Linie bis zur Eidbodenhöhe
herab , die den rapiden Sturz des Ballons anzeigt . Wenn nun auch
der Barograph selbst gleich den übrigen Instrumenten bei dem furcht¬
baren Aufprall zertrümmert wurde , so kann man doch aus den Auf¬
zeichnungen auf dem Papierstreifen den Moment der schrecklichen Ka¬
tastrophe und den Todessturz deutlich ablesen.

fad Reichensachsen , 18. April . (Tel .) Heber die Auffindung
der Leichen der vier verunglückten Luftschiffer wird in Ergän¬
zung der bisherigen Meldungen noch berichtet : Zwei von den
Leichen steckten mit dem Kopfe tief in der Erde . Alle vier
Leichen wiesen entsetzlich« Knochenbrücheauf . Die Leichen stell¬
ten nur noch eine formlos« Masse dar . Die Körper waren bei
dem Absturz durch die Beste eines Obstbavmes gefallen. Der
Befund der Leichen ließ erkennen, daß die Lustschiffer eine»
schrecklichen Tod gefunden haben . Auf den Gesichtern von zwei
der Verunglückten war deutlich die Todesangst ausgeprägt .
Ihr Gesicht war Lerart »erzerrt , daß selbst die Aerzte erschauer¬
ten. Eine Krankenschwester wurde von dem Anblick der Toten
so erschüttert, daß sie in Krämpfe verfiel . Aus den Gesichtern
der Toten geht hervor , daß sie den Absturz ans der schwindeln¬
de, HöHe bei aa&em B«« Wein ^» lebte n.
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Kleine Zeitung .
~ „Der Sohn des Regiments “ ist nicht etwa der Titel einer

neuen Operette , wie man eigentlich annehmen sollte , auch ist der Held
dieser Geschichte , die den „Pest 21 .

“ aus Konstantinopel mitgeteilt
wird , keine sagenhafte Persönlichkeit , sondern er existiert in Wirklich¬
keit . Bei der letzten Truppenrevue vor dem König Peter von Serbien
konnte man diesen ersten „Sohn des Regiments “ vor dem Sultan
und seinem Gaste defilieren sehen . Etwas über einen Meter hoch,
machte der kleine Knirps auf die Teilnehmer der Parade einen be¬
lustigenden Eindruck : sowohl der Sultan als auch der König Peter
kowie die Haremsdamen erkundigten sich danach , wie der kaum zehn
Jahre alte Bengel eigentlich dazu käme , an der Seite der kampfer¬
probten Truppen aus dem Pemen zu marschieren . Der Kriegsminister
Mahmud Schefket Pascha gab die Aufklärung darüber Artin , wie der
Knabe heißt , stammt aus Makri - Keny und hat aus Liebe zu dem
Eoldatenstand allen Hebungen der Truppen auf dem Exerzierplätze
seines Heimatortes beigewohnt , so daß er nicht allein die Kommandos
kannte , sondern auch selbst alle Exerzitien tadellos ausführte . Ein
freundlicher Korporal , der Gefallen an dem Kleinen fand , gab ihm
in seiner dienstfreien Zeit noch Unterricht . Das aber genügte dem
kleinen Ehrgeizigen nicht , er suchte den Leutnant der Kompagnie auf
und bat denselben , in die Kompagnie ausgenommen zu werden . Als
der Leutnant über dieses Verlangen laut auflachte und den „jüngsten “

Rekruten fragte , was er denn eigentlich werden wolle , antwortete ihm
dieser prompt . „Offizier “ . Der Leutnant sprach über den kleinen
Knirps mit seinen Vorgesetzten und Artin bekam darauf eine Mini¬
aturuniform , sowie eine Winchesterflinte und wurde zum Range eines
„Ehren - Korporals " ernannt . Als solcher folgte er seiner Kompagnie
und dessen Regiment nach dem Pemen in Arabien . Er ertrug alle
Strapazen eines Guerillakrieges gegen die Aufständischen und kam mit
seinem Regiment erst vor kaum acht Tagen wohl und munter wieder
zurück. Obwohl er den gehaßten „Affen “ noch nicht trägt , kann sich an
ihm leicht das napoleonische Wort erfüllen , daß jeder Soldat in seinem
Tornister den Marschallsstab mitführt .

$ Die neueste Modefarbe hat nun , so undefinierbar sie auch sein
mag , wenigstens einen Namen erhalten , und der ist immer etwas
wert ; allerdings ist der Name etwas merkwürdig , nämlich „Aero -

plan “ . Eine neugierige englische Zeitung , die ihren Lesern gern Auf¬
klärung über den Zusammenhang geben wollte , ließ gestern bei
einer großen Londoner Tuchfabrik anfragen , warum vke neue Farbe
„Aeroplan “ genannt worden fei t da das doch den blau -grünen Ton
nicht erkläre . Die Antwort war einigermaßen merkwürdig , nämlich ,
daß der Aeroplan die neueste Erfindung sei und daß es daher auch
angebracht fei , wenn die neueste Farbe darnach benannt werde .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie « . Hydrogr .
vom 18 . April 1910 .

Hoher Druck , dessen Kern im Südwesten lagert , hat seit
gestern einen zungenförmigen Ausläufer in das Binnenland
herein entsendet, doch hat es nur im Südwesten Deutschlands
aufgeklart , sonst verursacht noch eine über Südost -Europa ge¬
legene Depression trübes Wetter . Ein zweites Hochdruckgebiet
befindet sich im Nordosten Europas . Zm Nordwesten der bri¬
tischen Inseln ist eine Depression erschienen, die sich aber wohl
zunächst noch nicht geltend machen wird , da das Ortsbarometer
noch steigt. Es ist deshalb vorerst noch meist heiteres und wär¬
meres Wetter , dann aber ein Umschlag zu erwarten .

Wuteriingsuiovuchiiingrn der Mrtroroloa Station Änrlornhr

April
oatom . Itett *.

tu Zeucht .
,euchtigteu
'v Broz .

•a>tn.

17. Rachls 9** U. 752 .2 9.8 5.5 60 SW bedeckt
18. Mras. 7« U. 756 '5 6.0 5 .6 81 m heiter
18. Diitt. 2* U. 756 .7 13.3 5.4 47 * *

Höchste Temperatur am 17. April 13,0 : niedrigste in der
darauffolgend" ' 4 . 1.

Rieder ' chlagSmenge am 18. April 7 f trüb 0 0 mm .

Urbmi
unD (ftcin . S?nföianimlf

D . Lasch,
Telephon 1953 ,

liefert tadellose Arbeit bei billigster
Berechnung u . prompter Bedienung .
3ios Läden : 15.15
Sl>phieilstratze28 , LuölvWatzlv.
Werjtratze 48, Marienstraße 43,
AuguUtriltze 13, Kaiser-Allee 33.
Minsk. 23. 8eorg-Meörilhsk .22 .

Hurlach, HauMcatzt 8.

Schneiderin53S1!," ™
sämtlicher Damen - und Kinder -
garderobr bei billiger Berechnung .
« 14498 Amalienstr . 69 , 3 . St .

er
Für Bauherren !

Durch Abbruch von zirka 5»
Gebäude « , darunter die Hälfte
noch nr« , find wir in der Lage,
sä ntliche Materialien für ganze
Rendanten zu lie .eru « . zwar
auf jede tation frank» zn fol¬
genden Preisen :

Rur gutes Bauholz , forlene »
oder fichteues per cdm w.ari
: 8 - » « .
Rur gute » eichenes Holz , per
odm Mark 50 - 55 .
Türe « uiitBertleid » , g. Lchlotz
und Schlüssel von ch>k. « 0 —15.
GlaStiire « , HauStLreu in
alle « Go,ten und Pre Stagen ,
eifirne Leien « ud Tonöfen
mit Rohr , iür ganze Reu .
bauteu , FntzbSden aller Art ,
Dielr » 2 ' s cm nrk nnd me „ r
per cbm Mark 28 - 30 .
Ca . 500 , nt erhaltene , eif .
« nv Emailherde . 5794*

3 « er ragen bei
Martin Notheis, Mlihlstr 10
u- Jul. Mitscheie, Sentiiflftt 29.

Jeiltzer $en;imtDr,
6—7 PS ., mit Außenlager , schw .
Modell , Nr . 32661 , für alle Brenn¬
stoffe geeignet , ist unter Garantie
billig zu verkaufen . 4.3

Der Motor kann noch in Betrieb
gesehen werden . 3492a

Gebrüder Heiter .
Glaserei , Bau - u. Möbelschrrinerei

Keilbein , lRbeinpfalz ) .

Größere Posten

Damenkleider -
und Blusenstoffe
in Wolle und Halbseide , Crepon ,
Eolienne , Cachemire , Satin und
Voile in den neuesten Farben¬

stellungen das Meter
von 3.50 bis M * * ’ ’

schwarz-weiss Carreaux m g * H
das Meter von an

A
>c* c

Jacob °"°°
. se 18»

6005

Waschstoffe
Leinen , Wollmousseline u. Linon

das Meter JB, <Q
von ^ an

Mousseline , imit. Zephir u . Batist
das Meter

von i an

l/jw © SW

und 5»-»

neb et>
^ foaUS M

rfe en -

.

' Blusen
mit reichen Lochstickereien , in

Rohseide , Seidebatist Satin Woll -

batist, Leinen , imit. Batist

das Stück von Mk. an .

Grosse Posten fertige

BetL u . Leibwäsche
günstige Gelegenheit für Braut¬

ausstattungen ,
Damen - Hemden mit prachtvollen

Handstickereien und Festen
das Stück von Mk. an.

1 Posten
ungetrübte einzelne Hemden und
Nachthemden, ers- .g
teiedasStück v.Mk. an.

Ein Posten blau -weiss gestreifte fertige Joppen, MbeuiaK̂ biiu«.
’

Karlsruhe, Kaserfttr .
tz00 oran ^ »HOtllßchA

•fl Gute Beteiligung . I
■ _ Bei tüchtigem , alleinsteh . 8

Fabrikinbaber kann fick weg .
Verstellung eines weiteren M
rentablen Bcrbraucksartikels

f= Herr oder Dame , bis zu Mk . dt
20000 .— still , evtl , tätig , be - 8
teiligen . Sicherstelluiig des tä
Kapitals bei bester Rente .
Off . unt . F. 1535 an Haasen - EI
stein & Vogler, A.-G ., Karls - gj
ruhe i . B. erbeten . 6027 CT

Gewandter , selbständiger j

Buchhalter ,
Mitte 0, verträglichen Cba - 1
rakters , sucht in ein . kl . od . >
mittl . Geschäftsbetrieb , gleich
welcher Branche , dauernde
Vertrau ens stellung .

Sicherheit od . größere Bar¬
einlage kann gegeben werden .
Geff . Zuschriften unt . 8 . 1540
an Ha senstein & Vogler , A.-G . .
in Karlsruhe erbeten . 5S5«3.2 >

Diskretion zugeffch . u . verl .

MDg-Eiisl
Wollen Sie sich sichere

Existenz gründen d . d . Allein¬
verkauf eines großartigen
pat . Artikels ohne Kon¬
kurrenz , so melden Sie sich
Gasthof zum Schwarzen

=m Adler . Kronenstraße . Evtl .
KZ Offerte A. B . Haasen -

stein & Vosrlor , A .- G .,
Ludwigshafen a . Rh 3859g
Leistungsf . elsäss . Kleider¬

stoffengroßhaus sucht unter
günstigen Bedingungen zum
bald . Eintritt 3753a .3.3

Reisenden
Nur tüchtige , branchekundige , i
bei der Kundschaft wirklich
gut eingeführte Herren mit
besten Referenzen wollen aus -
führl . Angebote richten unt . !
A . 91764 an Haasenstein & j
Vogler, A .-G ., Frankfurt a . M . ;

In Colmar i . Elf . ist
Mitte in Fa ^rikgegend 5861

ein Neuban
mit Spezereihandlung , auch j

g . zu jedem andern Geschäft sich
g eignend , für den Preis von I

4o,000 Mk . , wobei großes
Bauterrain mit einbegriffen , ‘

verkaufen . Anzahlung
,000 Mk . Geldzinsen durch

a
Vermieten gedeckt. Offert.
unt . A . 91797 an Haasenstein &
Vogler, A.-G ., Straßburg i . Els .

Fabrikant sucht
25= bis 30000 m

Kapital
aus Privathand gegen Ia .
Sicherheit und Verzinsung .

3 Offerten sub A . 91773 an [_3 Haasenstein & Vogler , A.-G. ,
2 Strassburg i . Eis . 3752a .2.2 Sj

a

einer praktischen Neuheit ,
Z täglicher Gebrauchs - Artikel ,

der dem Haushalt bedeutende
Ersparnis bringt , bei schönem
Verdienst für größeren Be¬
zirk zu vergeben . Zur Ueber - 1
nähme sind Mk . 450 .— er¬
forderlich . 3862a '

Anfragen unt . A . 91789 an
Haasenstein & Vogler, A .-G . ,
Straßburg t . ElfI

Von einem aufblüh . Städtch .
Badens ist ein gut eingejührtes

Baugeschaft
mit sämtl . Inventar u . sofort .
Uebernahme v . mehreren Neu¬
bau -Ausführungen u . Kund¬
schaft für Mk . 6000 .— „ „ a .3 .2
zu verkaufet ».
Für einen Palier od . Tech¬

niker mit einigen Kursen Bau¬
schule paffende Gelegenheit .

Gest . Off . u . N . 519 an Haasen -
stein & Vogler, A .-G .. Mannheim.

Wer
eine Stelle sucht,
eine Stelle ju »»neben Hai,
etwas zn Kaufen sacht,
etwas za aerdaasea hat,
etwas za mieten sacht,
etwas in aeraiietea hat
inseriert am erfolgreichsten und

billigste « in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraße und Zirkel .

Todes - Anzeige .
Freunder » nnd Bekannten gebe ich hiermit die trau¬

rige Nachricht , dass me .n lieber Gatte , Vater , Scbwu 'S 'T-
vater , Grossvater 600b

Adolf Gerspach , WeioläEd
’

er,
im Alter von 69 Jahren nach langem schwerem Leiden
heute Sonntag morgen s/,9 Uhr sanft entschlafen ist .

Um stille Teilnahme bitten ;
Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Gerspach , geh . Haag ,
nebst = amilienangehörigen .

Karlsruhe , den 17 . April 1910
Beerdigung : Dienstac mittag ’/,4 Uhr von der Fried¬

hofkapelle aus . — Trauei haus : Hirschstrasse 28 .

Dies statt besonderer Anzeige .

Todes-Anzeige .
Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht ,

dass unsere Hebe Mutter

Frau

Therese Hummel Wwe.
geh . Baibach

im Alter von 68 Jahren heute morgen 9 Uhr sanft
entschlafen ist , B14575

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Paula Hummel.

Karlsruhe , 18 April 1910 .
D e Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 0,3 Uhr

von der Friedhofkapelle ans statt .

Tödes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung ,

daß am Samstag nacht ' „ 12 Uhr meine liebe Gattin ,
un,ere gute Mutter . Schwester und SchwägerinTherese Sambas

geborene Schillinger
im Alter von 32' :, Jahren nach langem , schweren Leiden
sanft durch den Tod erlöst wurde .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Theodor Sambas ,

nebst Kindern .
Karlsruhe , den 18 . April 1910 . 6019
Die Beerdigung findet Dienstag den 19. d . Mts ., nach¬

mittags 2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Göthefiraße 8.

fl

Trauerhüte
in teder Preislage stets vorrätig. 2121

Geschw . Gntmanii , Waidstr . 37 u 26

Gespitzte Bohnenstecken
prima Ware , per Hundert E ' « Mk . <mi empfiehlt

Johann Seinni er , Zimmermetster.
Wiederverkäufer erhalten Vorzugspreise . 3868a .3 . i

Verlangen Sie nur

„Nachahmungen weise
man zurück“ . 25 Pfg . pro Stück

sebafL
'

Abteilung Lanolin-Fabrik Martmikenfelde .
?ereioigle Chemische Werke Ikiieogesglls &hait.

“SSÄ 0’
o

Verloren
wahrscheinlich auf dem Wege durch die Waldhornstroke , Schloß¬
garten nach der Wcftstadt

goldene Plakette -Brosche
Damenkopf mit Halskette aus kleine » Brillanten . 6017 |

Gegen Belohnung abzug . Durlacher Allee 31 , parterre .

Verlobungskarten
werden rasch und billig angefertigt in der

Druckerei der „ Badischen Presst /
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Festbankett der Eisenbahner.
e . Karlsruhe , 18 . April . In dem mit den Büsten des Kaisers ,

Eroßherzogspaares und den Wappenschildern der Bundesstaaten und
Oesterreichs festlich geschmückten kleinen Festhallesaal fand sich am
Samstag abend eine stattliche Anzahl Jünger des Flügelrads mit
ihren Damen zu Ehren der Teilnehmer am 5. Fortbildungskurs des
Verbandes deutscher und österreichischer Eisenbahnbeamten zusammen.
An der Ehrentafel hatten u . a . Eisenbahnminister von Marschall , Mi¬
nisterialdirektor Schulz, Generaldirektor Eeheimrat Roth , ferner die
Dozenten des Kurses , der württembergischen Verkehrsbeamtenvereins -
Vorstand Landtagsabgeordneter Eisenbahnsekretär Baumann , sowie
die Vorsitzenden des badischen Landesvereins mittlerer Eisenbahn -
beamten und des Bereinspreßausschusscs Platz genommen . Ein über¬
aus reichhaltiges Programm bot erlesene Genüsse , die Mitwirkenden
Frau Konzertsängerin Anna Rößler , Bureauassistent Ludwig Lohr-
Basel , das prächtige Ruzeksche Doppelquartett , eine allerliebste
Schwarzwälderin (Frl . Bianka Schmidt ) , sowie die ausschließlich aus
Jüngern des Flügelrads sich zusammensetzende Zimmersche Haus¬
kapelle ernteten stürmischen Beifall und boten ganz hervorragende
Leistungen . Die Stimmung war eine vorzügliche, für den nötigen
Humor sorgte eine urgelungene Philippika eines alten Karlsruhers
(Revisor Ostertag ) .

Die Reihe der Redner eröffnete der Vorsitzende des Landesvereins
badischer mittlerer Eisenbahnbeamten , Herr Revisor Hofmann , mit
einer Begrüßungs -, und Dankansprache. Besonderen Dank
zollte derselbe Herrn Generaldirektor Eeheimrat Roth für sein
Erscheinen zur Eröffnung des Kurses und die bei dieser Gelegenheit
gehaltene treffliche Rede , ferner der Stadtverwaltung Karlsruhe
für die freundliche Aeberlassung des Feschallesaals , der hiesigen Ma¬
schinenbaugesellschaft, der Maschinenfabrik Bruchsal und der Waggon¬
fabrik Heidelberg für die Zulassung der Besichttgung, oem Vorsitzenden
des Bereinspreßausschusses Betriebsassistent Diettich für seinen un¬
ermüdlichen Eifer , dem es besonders zu verdanken sei , daß sich alles
so glatt abwickelte. In längeren trefflichen Ausführungen wies der
Redner sodann auf die Entstehungsgeschichte und die Bedeutung der
Fortbildungskurse , sowie auf die Bedeutung der Eisenbahnen als
Mittelpuntt des Staatswesens hin . Revisor Hofmann forderte zuni
Schluß die Anwesenden auf , in ein Hoch auf den Kaiser , den König
von Sachsen und Württemberg und den Eroßherzog von Baden ein¬
zustimmen, welcher Aufforderung die Versammlung entsprach.

Rach Abwickelung einiger Programmnummern , die lebhaftesten
Beifall fanden , und Verlesung eingegangener Glückwunschtelegramme
des sächsischen und württembergischen Brudervereins erhob sich Eiseir-
bahnminister v . Marschall zu einer Ansprache, in der er u . a . folgendes
ausführte : Es ist mir eine besondere Freude ihnen bei diesem Anlaß
Mitteilen zu können, daß der Kroßherzog ihren Bestrebungen und ins¬
besondere diesem Fortbildungskurs das lebendigste Interesse ent -
gegenbringt . Durch die Mitteilungen , die sie mir anläßlich ihrer
freundlichen Einladung gemacht haben , war ich in die Lage versetzt ,
dem Großherzog eingehenden Bortrag zu halten über diese Veranstal¬
tung und der Landesherr nahm ein solches Interesse daran , daß er
sich ausbat , das Verzeichnis der Vorlesungen und die Liste der Do¬
zenten und Teilnehmer zurückbehalten zu dürfen , weil er Wert darauf
legt , alles eingehend kennen zu lernen . Auch das Ministerium bringt
diesen Bestrebungen lebhaftes Interesse entgegen . Die Eisenbahn ist
ein Kulturfaktor . Je mehr der Verkehr sich ausdehnt , je größer der
Kulturfortschritt , umso größer aber auch die Anforderungen an die
Träger dieser Kultur . Das was sie hier in sich aufgenommen haben ,
können sie in ihrer späteren Wirksamkeit fruchtbringend verwerten .
Diese segensreiche Institution dient aber auch dazu , die einzelnen Teil¬
nehmer einander näher zu bringen , die verschiedenen Teilnehmer aus
den Gauen unseres lieben Vaterlandes , aber auch das möchte ich
immer betonen , daß es in hohem Maße wünschenswert ist , daß dieses
lebendige Band , durch welches diese Kurse Lehrer und Lernende um-
schlossen werden , auch fortbestehen möge. Wenn jeder Teilnehmer

SCHUH - MARKE

UHU
m

Alleinverkauf :
Schuhhaus

H . Landauer ,
Kaiserstraße 183 .

Sine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .

« las . Zeiger je 25 %
RobertReparaturen ebenfalls billigt

« cker Garantie.

alles das was er hier gelernt in seiner späteren Wirksamkeit in die
Praxis übersetzt , denn wird er damit seinen Lehrern , die hier gewirkt
haben , den schönsten Dank erweisen. Die Wissenschaft muß jeden in
die Praxis weiter lnrgleiten. Und so wünsche ich Ihnen denn , daß sie
sich noch lange freuen mögen an dem Jungbrunnen der Wissenschaft .
Wenn ich meine Worte hier ausklingen lasse , so glaube ich Ihnen
allen zu entsprechen , wenn ich nicht nur die Teilnehmer an diesem
Kurse in diesem Sinne leben lasse , sondern auch die Lehrer . Ich
fordere Sie deshalb auf mit mir einzustimmen in den Ruf „Die Teil¬
nehmer am s . Fortbildungskurs des Eiscnbahbeamtenverbandes ,
Lehrer und Lernende, sie leben hoch! Der nächste Redner , Eisenbahn -
assistent Petzold-Zwickau , sprach ffkm-ens der Kursteilnehmer außerhalb
Badens zunächst den beteiligten Verwaltungen , welche durch Gewäh¬
rung von Urlaub und Freifahrt den Besuch des Kurses ermöglichten,
und dann dem badischen Landesverein und Preßausfchutz den Dank
aus . Seine Worte klangen in ein allseitig freudig auf genommenes
Hoch auf das deutsche Vaterland aus , dem sich das Lied „Deutschland,
Deutschland über alles " anschloß Starken Beifall fanden sodann die
Ausführungen des wütttembergifcheii Bereinsvorstandes , Landtags¬
abgeordneten Baumann , der in gemütlich schwäbischem Dialekt die
Grüße des Hauptvereins und des württembergischen Brudervereins
übermittelte und die Entstehungsgeschichte der Kurse kurz skizzierte .

Dr . von Zwiedeneck -Südenhorst beleuchtete hierauf in sehr in¬
teressanten Ausführungen den Wert der Kurse vom wissenschaftlichen
Standpunkte aus . Ein „alter Karlsruher "

. Revisor Ostertag , ließ in
zwerchfellerschütternder Weise die Sehenswürdigkeiten Karlsruhes vor
dem geisttgen Auge der Zuhörer Revue passieren und fand damit stür-
ischen Beifall . Betriebsassistent Osfenburger . ein badischer Kursteil¬
nehmer, brachte auf die Dozenten des Kurses einen sehr beifällig auf -
genommenen Toast aus

Inzwischen war das Programm abgewickelt worden und nun ge¬
dachte der Eisenbahnminister von Dkarschall in einer von Herzen kom¬
menden Ansprache noch der Mitwirkenden des Festabends Der Vor¬
sitzende des badischen Vereins , Herr Revisor Hofmann , sprach hierauf
im Namen aller Anwesenden dem Minister für seinen Besuch den
wärmsten Dank aus und forderte die Versammlung auf , in ein Hoch
auf Herrn von Marschall einzustimmen , welcher Aufforderung begei¬
stert Folge geleistet wurde . Damit war die offizielle Feier zu Ende
und die Fidelitas kam — es war bereits Mitternacht geworden — zu
ihrem Rechte.

• * *

e. Bruchsal, 18. April . Die hiesige Maschinenfabrik vormals
Schnabel u. Henning erhielt am Freitag mittag den Besuch der Teil¬
nehmer des 5 . Fortbildungskurses deutscher und österreichischer Be¬
amtenvereine , die unter Leitung Er . Bahnbauinspektors Blum -Karls -
ruhe hier eintrafen und unter Führung dreier Ingenieure des Werks
in ca. 2V:- stündiger Dauer eingehend die umfangreichen Anlagen be¬
sichtigten . Besonderes Jntersse erweckte der neue große mit bedeuten¬
dem Kostenaufwand erstellte Modellsaal der Firma , die bekanntlich
als Spezialität Signal - und Stellwerkseinrichtungen für Eisenbahnen
liefert , und der mustergiltige Einrichtungen aufweist . Nachdem seitens
der Firma der Teilnehmer noch in den eigenen Kantinenräumlichkeiten
ein Glas Bier kredenzt worden , fand noch ein kurzer Gang durch die
Stadt mit Besichtigung desselben und des Schlosses statt , worauf man
hochbefriedigt die Rückreise in die Residenz antrat .

Auszug aus den Staudesbücher» Karlsruhe .
Eheaufgebote .

16 . April : Karl Eisenhardt von Darmsheim , Metzger hier , mit
Karoline Theis von hier ; Anton Pister von Muggensturm , l '

erfiche-
rungsbeamter hier, mit Frida Schleich von hier ; Johann Oswald von
Oberried , Schutzmann hier , mit Maria Schertl von Oberahrain ; Kurt
Fleischer von Schippenbeil , Vetttebsleiter in Feuerbach , mit Rosa
Feger von hier ; Wilhelm Meirrzer von Teutschneureut , Schriftsetzer
allda , mit Emilie Frommholz , Witwe von Bruchsal ; Heinrich Max

von Braunschweig , Buchdrucker hier , mit Anna Bergmann von Adel¬
hose» ; Karl Sauter von Friedbcrg , Kaufmann hier , niit Barbara
Heim von Ketsch ; Heinttch Kritter von Neckarbischofsheim, Maschinen¬
setzer hier , mit Sofie Völker von Weingarten .

Eheschließungen :
16 . April : Friedrich Stteritz von hier , Schlosser hier , mit Emma

Bosch von Worndorf ; Josef Leimbach von Merzweiler , Architekt und
Diplom -Ingenieur hier , mit Anna Pfeiffer von lleberlingen ; Christian .
Mayer von Langenau , Molkereiardeiter hier , mit Christine Lieber
von Eltershofen ; Leopold Wolff von Achern , Apotheker hier , mit
Pauline Schwarz von hier ; VUus Baron von Hambrücken, Sanitäts -
Sergeant hier , mit Magdaleire Heiler von Hambrücken; Johann Wolf
von Mainhardt , Fuhrknecht hier , mit Luise Maier von Großbottwar ;
Otto Bauer von hier , Schlosser hier , mit Elsa Stäb von hier ; Karl
Fritz von hier , Maler hier , mit Frida Morr von hier ; Georg Koppelt
von Westendorf, Sattler hier , mit Marianne Foitl von Ziertheim ;
Philipp Hahn von Rheinbischofsheim , Bahnarbeiter hier , mit Anna
Schuh von Kolmar ; Karl Ries von Rödelheim , Händler dort , mit
Kathattne Bräuninger von hier ; Karl Kothmaier von Teisendorf ,
Schriftsetzer hier , mit Ottilie Reicherseder von Windorf ; Friedrich
Ehrmann von Waibstadt , Zuschneider hier , mit Pauline Häffner von
hier ; Ludwig Schuhmann von Heddesheim , Hofkassenbuchhalter hier ,
mit Marie Schmidt von Ettlingen ; Max Reeb von Speyer , Bahn¬
arbeiter hier , mit Anna Müller von Plittersdorf ; Georg Platzer von
Heilinghausen , Maler hier , mit Therese Bürglin von Münchhausen ;
Karl Märker von hier . Schreiner hier , mit Marie Fahrenberg von
Wiesbaden .

Todesfälle :
15 . April : Katharina Kimmel , alt 37 Jahre , Eheftau des Korb¬

machers Franz Kimmel ; Sofie Hagenbucher, Krankenpflegerin , ledig,
alt 22 Jahre ; Paula , alt 1 Jahr 6 Monate 9 Tage , V . Josef Lingen-
bach , Steinhauer ; Mari « Hübler , att 62 Jahre , Ehefrau des Maschi¬
nenarbeiters Wilhelm Hübler ; Berta , alt 2 Monate 25 Tage . V.
Eugen Lauinger , Maler . — 16 . April : Karoline , alt 1 Jahr 6 Monate
2 Tage , V . Wilhelm Benz, Taglöhner ; Katharine Lupperger . alt
44 Jahre , Ehefrau des Zugmeisters Heinrich Lupperger ; Ilse , alt
2 Monate 22 Tage , V . Ludwig Vetter , Blechner.

Größter Hotel
Deutschlands .

Glänzend renoviert.
<Leiitral -Hotsl

Berlin .
Direkt am Bahnhof Friedrich - Straße ,

Modernster Komfort .
3326 » 500 Zimmer von M. 3 an

Ausnahmslos vorzügliche Wirkung .
C ö l n , 13. Aug. 1909 . Seit ca . 2 Jahren habe ich schon von „ Bioson"
Gebrauch gemacht und mit großen Zwischenräumen 5 Pakete genom¬
men. Ich habe „ Bioson" gut vertragen und stets eine Aufbesserung der
Kräfte und Zunahme des sehr reduzierten Körpergewichts wahrgenom¬
men. Die gute Erfahrung , die ich mit dem Präparat machte , verarilaßte
mich, Ihr „Bioson" bei Verwandten und Bekannten zu empfehlen, vre
aus nahmslos die vorzügliche Wirkung dieses Nähr - und Kräftigungs¬
mittels bestätigen . Ich werde „Bioson " in nächster Zeit weitertrinke ».
Hochachtend ! Jean Steingaß , Aachenerstraße 3311 . Unterschrift
beglaubt : Kausen , Notar . Bioson ist das beste und billigste Kräftigungs¬
mittel . Paket 3 Mark stets frisch in sämtl . Apotheken . Verlangen Sic
von dem Biosonwerk Frankfurt a . M . eine Gratisprobe und Broschüre.

Geschäftliche Mitteilungen .
„Dr Mannemer " Maimartt und die zugleich stattfindenden Ren¬

nen üben sett langen Jahrzehnten eine große Anziehungskraft aus ,
nicht minder aber auch die nach Schluß am 4 . Mai statffindende Ver¬
losung der Preisgekrönten preiswerten Gewinne , seien es nun
lebende oder Sachgewinne , welche auf Wunsch, teilweise sogar ohne
Abzug, sofort auch in Bargeld ausbezahlt werden . Beeile sich deshaw
jedes mit dem Ankauf der Lose, deren Hanptagentur mwfcennn das
Bankgeschäft EStz , Karlsruhe , inne hat .

W » W ■ Sanatorium

Bilz
Dresden -Radebeul . 3 Aerzte . Prospekte
frei . Zu Frühjahrskuren geeignet .

Sassen-
schränke-
Fabrik u. Lager

seuer-, fall- und diebessicher ,
Dreiwandsystem .

bestes Fabrikat .

lirer KancMfaU
von 1282a

Hermann Sieferle, Lahr.
Preisliste gratis .

VeiWassreSfoffe
„Vi ^ chN.bi "13

ie

Glänzende Anerkennungen
staatl . u . strickt. Behörden .

Die grösste und leistungsfähigste Desinfektions¬
und Ungeziefervertilgungs -Anstalt Deutschlands ! !

Dieselbe übernimmt Desinfektionen gegen
sämtliches Ungeziefer unter voller Garantie,
selbst da, wo alle bisher angewandten Mittel
und Methoden erfolglos waren . ===== === =

Man achte genau auf die Firma : 6001

DeutscheVersicberong gegen UngezieferAntonSpringer
Nur Markäralenstrasse 52 . Telefon 2340.

5596

Pech Dmelischmldem
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damengarderobe , Musen , Re¬
form - und Empirekleidern bei
billiger Berechnung . BI4556 .2 .1
Karl -Wilhelmstr . 3t », 8 . St . , lks .

Millionen Menschen
verdanken ihren schönen Haarwuchs
der seit 50 Jahren berühmten
Pani Kneifeis Haartinlitur .
Aerztl . empfohlen u . einzig bewähr¬

tes Mittel gegen Haarausfall u.» eit . Zu 1 , 2 u . 3 Mk. zu Hab. bei:
!s Witwe, Karl -Friedrichftr . 4.

Karl Roth , Hufdrogerie . 826a.20 5

milden
echten

nächste Reinigungskraft ,
sparsamer Verbrauch
und billiger Preis

Garantie für
absolute Reinheit

und volles Gewicht

August Jacobi , Darmstadt .

OSd

.Brauns50®
'FARBEN

für Hausgebrauch .“ Millionenfach bewährt . =
Zu haben in

Apotliek., Drogm- o.
Farbenhandlangefl.

pMaa achte auf
nebenstehend
abgebildete

la . Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern von 22 Pfg . an in Leih¬
fässern von 40 Liter ab.
Köhler & Berger ,

Apfelwein- Kelterei Bühl 1. B .
Lieferanten vieler Sanatorien und
_ Hotels ._ 539a
Damen finden

Kartoffeln .
Zirka 60 Zentner Gebirgskartof -

feln aus der Brettener Gegend
tteffen am Dienstag frisch ein pr .
Ztr . 3 20 Mk . Zu erfragen 3.2

Ludwig Wachenhut ,
B14226 Gerwigstr . 6 , 2 . St .

Die Restauration

zum Palmgarten
ist sof . an tüchtigen |

Restaurateur
welcher

I bekannt gute Küche 1
| ftthrt , zu vergehen , i

Näheres 3739a.3 .2
Brauerei Sinner , |

Karlsruhe • Grünwinkel.

Transportable
Trotz- u. Kleiiwiehwage
wenig gebraucht, billig zu verkauf .

Ludwig Neuer ,
Marxzell (Albtal .) *

Wagen-Verkauf.
2 Break , für Metzger und Milch-

Handlungen passend ,
2 Pritschenwagen mit Federn -Bock

u . Sperr in Tragkraft von 50
und 70 Zentner , 2781

3 Handwagen , 2 u . 4rädr . m . Federn .
Karlsruhe , Karlstraße 31.

Neues eif .Wafferrad
„ Hydrovolve" T .R .P . , 85% Nutz¬
effekt , 1115 mm Durchm., gef .
Breite einfchließl. Zahnradvorge¬
lege mit schräg gefräster Zahnung
u . Niemscheibe — 2180 mm , für
2 m Gefälle u . 200 I pro Sek .,
4—6 HP leistend, mit allem Zu¬
behör wegen Räumung sofort zu
verkaufen. 35772

Karl Doll, Ingenieur ,
Pirmasens .

Motorrad ,
N . S . U. , 5 PL ., 2 Zylinder , um¬
zugshalber für 180 JK 5« verkauf.

Zu erfragen bei Hosbücksen -
macher Nagel St Menz , Baden-
Baden ._ 3720a

Ein Krnnirnfahrftiihl , Stcob -
geflccht , leicht zu fahren , ist dilligst
zu verkaufen. B14574

SMieuM , «5 a ,

Kanarierzvögel ,
sehr gute Kabnen und Hennen ,
empfiehlt billigst B14549
C». Faschian , Schlachthausstr . 9.

Automobil
12 PS., Zweizylinder mit geraum .
Carosserie für 4—6 Personen ,
tadellos erhalten , besonders zu
Bermietzwecken geeignet , unter
Garantie f . fehlerfreie Beschaffend ,
preisw . zu verkaufen . 2535a.2.1
kebrüäen Mappes , Heidelberg .

Schäferhund
deuscher , großer , brauner , m . schw .
Rücken , auf den Namen „Hektar"
gebend, hat sich verlaufen . Bor An¬
kauf wird gewarnt . Ter Bringer
erhält eine gute Belohnung . 5S33
E . A , Schmidt , Durlach ,
£ 2 Dürrbachtzr - 16.

sAiredale -Terrier ) zu verkaufen .
Ma ! m4 * a , Gendarm , Fordach
5 .3 Murgtal ). L7« a
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Grundkapital Mk . 5V00V0V .-

Wir suchen zum baldmöglichen Antritt für
Baden eirrschlietzlich Pfalz

^ nen General - Agenten mit Sitz Mannheiui oder Karlsruhe .
Gest. Angebote von tüchtigen , bestens eingeführten Fachleuten , denen
^ gemessene Bezüge und die Mittel zu snsiemalischer Organisation ge-

:i werden , unter Angabe von Referenzen und Ansprüchen erbeten .
Strengste Diskretion zugesichert. 3856a

Rheinische
Feuerversicherungs -Aktiengesellschaft

Hedwig . Partzsch .

Panamahüte
alle Arten Damen - i Herren - und Kinder¬
hute reinigt, tärbt u. fa^oniert zu billigsten Preisen
Färberei und chem . Waschanstalt

Karl Timeus
Harienstr . 21, ICrenzstr . 16 , IJhlandstr . 2l .

Telephon 2838. 5734.3 .3

Alt-
ver-

v« Rauchbelästigung
Rat und Hilfe in allen Fällen .

ftnstav Boegler , Vlechm- «. Waliateuroieiittt,

(Telephon
2157)

2169 *

Ennenslraese 13 .

Eingetragene

dt .

Schulzmarke

#
sagt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie, Herr Dr. C. DE1TE in Berlin , daß es
sehr große Waschkraft besitzt,
größer als Seife oder Seife und Soda ,
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen.
HInlOS

'Kl'H Waschpulver Ist Inher las Beste.
was zum Waschen von Wäsche verwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarster Weise, ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeit .

Das 1 Pfund-Paket kostet nur 25 Pfennig.
Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Seifengeschäfien .
Engros bei L. Minlos Ä Co., Köln-Ehrenfeld .

Verkauf von
Altmaterial .

Mr haben folgende
Materialien öffentlich zu
raufen :
A ) Betriebsmaterialien : Seile .Plüsch, Lederabfälle, Glas¬

abfälle. Gummi - u. Kaui -
schuckwaren , Trüböl , Glüh¬
lampen . SicherungSpatronen .Wagendeckr nstücke, Bogcn-
Inmpcnlohlenrestr , lreri
Fäfler usw .

L ) Metallwaren .- Kupferdraht .Blei . Komposilionsasche , Trok-
keneiemente, - Glühkörper¬
asche usw .

L) OberbauMaterialien n . soiut .Eise» - u . Stahlwareu : Schie¬nen . Schivellcn, Laschen . Un-
terlalgsplatteii , Radreifen .Bremsklötze, Brückenteile,Drehscheiben. Schiebebühnen,Teile eines Gaswerks , Werk¬
zeugmaschinen. Brückenwagen,sowie eine gut erhaltene
liegende Dampfmaschine von
30 PS .

D ) Drehspäue : in 146 Losen mit
zusammen rd. 9000 Tonnen .Angebote sind schriftlich , ver¬

schlossen und mit der Aufschrift:
„Berkauf von Altmaterial 1910"
versehen spätestens
Donnerstag den 28 . April 1910 ,nachmittags 2 Nhr .bei uns einzureichen.Die Verkaufsbedingungen undder AngcbotSbogen werden ausportofreie Anfrage , von uns av-
gegeben .

Eine Zusendung von Mustrr -
stücken findet nicht statt.Der Zuschlag erfolgt spätestens
am 19. Mai 1910 in Karlsruhe .Karlsruhe , den 22 . März 1910.Gr . Verwaltung der Eisenbahn-

magaziiie . -1876

Koks- u . Kohlen-
Liefenmg

Die Gr . Heil - u . Pflegeanstaltbei Emmendingen vergibt aufGrund der auf ihrer Kanzlei zurEinsicht und zum Bezug auf -
liegenden Bedingungen im WegedeS schriftlichen Angebots die
Lieferung ibreS Bedarfs an Koks
und Ofenkohlen für die Heiz¬
periode 1910/11 mit

G>00 Ztr . Rührer Brcchkoks u.1600 Zentner anthracithaltige »
Magerwürfelkohlen .

Angebote darauf sind verschlossenund mit geeigneter Aufschrift ver¬
sehen bis 27. April bei der Auftalts -
direktion einzureichen.

Zuschlagsfrist 10 Tage . 3721a2.2

Bekanntmachung.

Infolge Uebernakme des bishe¬
rigen Inhabers in den Staats -
dienst ist die St ^^ des Stadtbau -
meisters der stadi MiUlheim im
Breisgau auf I . Oktober ds. I
» eu zu besetzen.

Geeignete Bewerber , welche die
staatliche Wcrkmeisterprüfung be¬
standen haben , wollen sich unter

orlage von Tienstzeugnisscn, Le¬
benslauf und Gehaltsansprüchen
bis längstens 1 . Mai ds. Js . schrift¬
lich anher melden. 3491a

Müllbeim . den 5. April 1910.
Bürgermeisteramt :

Nikolaus .
T

m . b . H .,

Telephon w. . 718. HBrlSFUtlC i .B.
Liststrasse 5.

Dampfturbinen
von 3 — 1300 PS -

Turbodpamos - langsam laufende Turbinen
tfir alle Stromerten , direkt geknppeltm . Pumpes , Gebläsen etc .

Geringer Raumbedarf , Kleines Gewicht .
Einfachster Aufbau . Hohe Betriebssicherheit

1578*

Versuchen Sie
l ^ fDioUe 5
Dirken

.fiaatwnssei ,
. . ERFOLG
ÜBERRASCHEND

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen , bitte um Ihren Besuch .

| IC Kein Kaufzwang.
Jul . Weinheimer ,
Polstermöbel -Fabrik u . Lager,

8.5 Kaiserstrafte « 1 !88 . 4576

Darmstiidter üöbel ,
die eben bei feineren Ausstattungen fast
durchgängig « »kauft werden , erhalten Sie

direkt von dem
Darmstädter Möbeleinrichtungshaus

fjudwig Stritziu ^er ,l> Mrni9tA «tt r Heinrichstr . 67 .
Franko Lieferung . - 10jährige Gefaßte .

Katalog wird zur geil. Ansicht portofrei
zugesandt . 6407a

öruckarbeiten jeder wer-en r« ,
-».in der Druckerei der »Bad . Presse" .

Blendend weiSen Körper, blendend
weiße Haut macht Oja-Badesalz , dem
Wasch - oder Badewasser zugesetzt
Verleibt einen diskreten , zarten Duft.
Unentbehrlich f(ir Herren , Damen und
Kinder . Erfrischt die Nerven und At-
mungsorgaiie , entfernt braune Flecken
und Streifen , entstanden durch engen
Kragen oder Gürtel. 1 Paket Oja-
Badesalz 25 Pfg., in Veilchen, FHed r,Kiefernadel , frgv» endet, Trefie , Ideal.
Eau de Cotoone. 1651Ü0 .7

Hauptiüederlage bei 11 . Kieler ,Parfümerie , Kaiserstrasse 223-

Unter dem Protektorat Seiner Kaiserl . und Königl . Hoheit
des Kronprinzen des Deutschen Reiches un$l von Preussen .

Internationale Ausstellung für
Sport und Spiel

15 . Mai bis 15 . Juli 1910
verbunden mit

internationalen sportl . Wettkämpfen n. Wettspielen anf dem Ansstellnngs -
platz : Concours hippique , Tennis , Fechten , Radrennen , Olympische Spiele,
Turnen , Preisschiessen usw . , Rudern (Main ) , Pferderennen (Rennbahn).

Nähere Auskunft durch die Geschäftsstelle Taunusstrasse 23 .

Darlehen HÄ"Äs ;
HypothekenHLLLs -
Näheres durch Vertreter . Off. u . Nr .
1519245 an d . Exp- d . .,Bad . Pr .

" erd.

M
rl

fei

Schenkers GesellschaftsreisenSizilienab München 21 . April
25 Tage Mk. 73».—

Von Mk. 420 . — an , Dauer zwei bis drei Wochen.
Ab München 8 . und 31 . Mai , 12 Jnli , 9. August ,

6. September , 4 . Oktober .
Mittelmeerfohrten

DalmatienMontenegro , Bosnien und Herzegowina .
Ab München 3. und 25. Mat . Dauer 23 Tage. Mk . 680.—

Ab Bremen am 26. Juli unter Leitung eines Herrn ,
der schon sechs grosse Weltreisen geführt hat .
Dauer ca. 7 l L Monate .

’ Preis Mk . II500 .
Reise um die Erde

Verlangen Sie unentgeltlich illustrierte Prospekte ! 3841a
Bayerisches Reiseibureau Schenker & Co . ,

München , Promenadeplatz 16.
Offizielle Vertreter der Passlonsplele In Oberammergau . . - . — .

Verfrettmg in Karlsruhe: KMkHllMll EmSt BOraSCh , KreüZStraSSe 35.

mr

für Leuchtgas , Benzin , Benzol , Rohöl , Autin , Petrol ,
Anthracii - , Koks - und Braunkohlen - Brikett . Sauggas etc .

Ueber 95500 Motoren mit 875000 p . 8 . geliefert .

für Gewerbe , Landwirtschaft und Industrie.
400 erste Auszeichnungen

35 Staatspreise

Deutzer Diesel - Motor
für billige Rohöle , Solaröl , Gasöl , Paraffinöl etc .

Brennstoffkosten 1—1*/2 Pfennig die Pferdesiunde.
JMP -

WBEKE

Fahrbare Motor - Bauwinden
Complette Dreschsätze
mit Motor =Lokomobilen

Beleuchtungs - Wagen .
Lokomotiven , Motorboote . —

Selbstfahrer -
" '

Bremsberg - Anlagen . Motor=Bandsäge.
Patentierte Andrehkurbel mit Riickstoss - Sicherung . W

Ingenieur - Büro,
Werkstatt.

Eigene Monteure,
Lager.

. . . ®£loni?j ^ ?F n9e1d,artenund Drogerien . Im Jn -
und Ausland gesetzlich geschützt von der Firma DreHfutz & Comp.,Strasburg (SK . ) — Gebrauchsfertig I Bequem ! Billig ! Hemden , Kragen, Manschetten.Blusen , Vorhänge . Unterröcke, Schürzen ?r. werden wie neu/ 1575c

Strümpfe
Socken etc .
werden schön u . billig angestrirkt bei

Hatig & Wirth
■5629.3 .2- Gartenstrofte 16 n .

MheUMgmerlieichille
können einige BangewerNchnler an
gutem Mitragstisch ä 70 Pfg . teil -

i nehmen . Seminarfkr . <>, p . B« ,

Iff
finden guten Verdienst durch den
Verkauf von 3573a3 .3
erstkWger Schweizer Schokoisüe
an Private . Offerten unt . 8 . W . 2434
ar Rudolf Masse , Stuttgart .

Ki ndersports wagen
u . Badewanne . «nt erhalt .,
an »erlaufen . B14174

Hinchstnchr 32 , LI ., Adh? .

Brillanten.
Gclegenheitskäufe in Brillant -

Ringen und Brillant -Ohrringen
ständig auf Lager bei 569*

11. tinnipliuett , Mwelier .
Kaiserftr.Mst Karlsruhe Tel . 2458.

Handschuhe
für Herren und Dmnen in allen
Modefarben liefert 1771*

Kndoir Vieser ,
Kaiserstrafi , ISS
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Von - en badischen Staatseisenbahnen .
iS- Karlsruhe , 18. April . Die Einnahmen der badischen Staats -

"gyenbahne , betrugen im Monat März 1916 :

« ch geschätz¬
ter Feststell¬
ung 1910 .

auf 1 km Be«
> triebslänge .
»ach geschätz¬

ter Feststell¬
ung 1969 .

auf 1 dm De-
triebSlänge .

«ach endgül¬
tiger Fest¬
stellung 1909

Im Jahr« 1910
gegen di« ge -
schätzte Ein¬
nahme der
JahreS 1909
mehr . . .'
weniger . .

auf 1 st« De-
triebSlänge .

gegen die end¬
gültige

Einnahme deS
JahreS 1909
mehr . . .
weniger . .

•tt« de« de« ai )a (, M. 3<muat
PerfoueR, Siltte* rnm» Summa br» mit

»CC(c«t verkehr QaeQtH äSärj
m . M . M. tat. M .

2420290 5088060 851000 8 359350j 22183750

145
*
9 2913 4858 12873

1885420 5051600 880480
!

7817500 ! 21001850
r

1136 2892 — 4531 12168

18757865178277 955700 8009763 21400274

53* 870 36460 541850 1181900
— 29480 — —

-s- 323+ 21 — + 327 o

844 504 349587 783 476
—- 90217 104700 — —

Zn den Erläuterungen wird ausgefühtt : Der März 1910 unter¬
scheidet fich von dom März 1909 vor allem dadurch , daß das Oster »
fest im Jahre 1919 in den März , im Jahre 1909 erst in den April
fiel . Dies hat zur Folge , daß der März 1910 die Einnahmen für den
Osterverkehr aufweist , die im Jahr 1909 erst im Aprilnachweis zum
Ausdruck kamen . Im Nachweis für den April 1910 wird man des¬
halb voraussichtlich im Personenverkehr mit Mindereinnahmen ge¬
genüber dem April 1909 zu rechnen haben . Auch ist zu berücksichtigen ,
daß durch die frühe Lage von Ostern der März 1910 acht Sonn - und
Festtage hatte , der März 1909 nur 8, denn in den monatlichen Ein¬
nahmen aus dem Güterverkehr fällt es bedeutend ins Gewicht , wenn
die Aufgabe von Gütern an drei weiteren Tagen ruht . Im April
1910 wird sich dieser Abmangel gegenüber dem März 1909 wieder
ausgleichen . Die Witterung war im März 1910 , abgesehen von eini¬
gen regnerischen und stürmischen Tagen , durchweg schön, über die
Osterfeiertage sogar prächtig .

Der allgemein « Reiseverkehr hat gegenüber dem Borjahr etwas
zugenommen und ist befriedigend ; der Ofterverkehr war trotz der frü¬
hen Lage des Festes über di« Erwartungen groß . Außer den zur Be¬
wältigung des Osterverkehrs eingelegten besonderen Zügen verkehrten
im März auf der Strecke Mamcheim —Heidelberg —Eberbach und auf
der Höllentalbahn Ergänzungszüge für Sonntagsausflüge , ferner auf
per Strecke Waldshut —Säckingen Ergänzungszüge anläßlich des Fri -
dolinfestes und 30 Jtalienerzüge über die Schwarzwaldbahn . Der
Tieroerkehr zeigte keine wesentliche Veränderung gegenüber dem
Vormonat .

Die geschätzte Einnahme aus dem Personenverkehr war im März
1910 um 534 870 JH und in den Monaten Januar bis März 1910 um
944 060 JH höher als in den entsprechenden Zeiträumen des Jahres
1909.

Der Güterverkehr hat fich auch im März 1910 gegenüber dem glei¬
chen Monat des Vorjahres gehoben . Daß dies in der Mehreinnahme
nicht stärker in Erscheinung ttitt rührt von dem obenerwähnten Um¬
stand her , daß der März 1909 drei Arbeitstage mehr hatte als der
März 1910.

Die Schiffahrt auf dem Rhein einschließlich des Oberrheins und
auf dem Neckar war den ganzen Monat offen ; der Schiffsverkehr war
aber trotz des bis gegen Ende des Monats günstigen Wasierstandes
nur mäßig . Bedarfszüge wurden in größerer Zahl auf der Haupt¬
bahn , der Strecke Karlsruhe —Pforzheim und der Schwarzwaldbahn
geführt . Offene Güterwagen waren während des ganzen Monats
vorrätig , dagegen fehlte es bis gegen Ende des Monats überall in
mäßigem Umfange an gedeckten Wage «, weil der Versand von Dünge¬
mitteln außergewöhnlich stark eingesetzt hatte .

Die geschätzte Einnahme aus dem Güterverkehr war lt . Krlsr .
Ztg . im März 1910 um 36 460 M und in den Monaten Januar bis
März 1910 um 238 780 Jl höher als in den entsprechenden Zeit¬
räumen des Jahres 1909.

Uom badischen Landtag .
LI Karlsruhe , 18. April . Der zweiten Kammer gingen folgende

Petitionen zu : des Ausschusies für die Bahnoexbindung Billingen -
Döhrenbach -Eisenbach -Reustadt -Titifee um Erbauung einer normal -
fpurigen Bahn von Titisee nach Billingen ; der Gemeinden Langen -
Lrücken und Stettfeld , sowie der Dampfwerkbesttzer Philipp Eantner
und Karl Bender in Mingolsheim um Herbeiführung der Ein¬
mündung der projektierten Nebenbahn von Oeftringen in den Staats -
bahnhof bei Langenbrücken ; Nachtrag zu der Petition des Höribahn -
komitees und anderer Interessenten um Förderung ihrer Bestrebungen
nach Erlangung einer Bahnverbindung von Radolfzell durch die Höri
nach dem Rhein ; des früheren Gendarmen Adam Graser in Freiburgum Verwendung als Schreibgehilfe ; des Nikolaus Duttlinaer in Lem¬
bach um Rechtshilfe .
i ----- Tagesordnung für die 1«. Sitzung der Ersten Kammer auf
Samstag den 23 . April 1910 , vormittags 10 Uhr ; 1 . Bekanntgabeneuer Einläufe . 2. Bericht der Vudgetkommisston und Beratung über
das Budget des Großh . Ministeriums des Innern (Hauptabtei -
lung IV ) für die Jahr « 1910 und 1911, Ausgabe Titel XVII , XVIIIund XIX , sowie Einnahme Titel VIII und IX VerwaltungszweigeDberbtrenton des Wasser - und Straßenbaues ; Verwaltung des
Bergwesens ; Geologische Landesaufnahme ) und damit in Verbindungdie Petrtron der Gemeinde Weisweil , die Verlängerung des Rhein -
uferbcm ^ am Talweg bei der Ausmündung des Altrheins oberhalbder Schiffbrücke auf Gemarkung Weisweil bett . ; ferner Ausgabe Titel
>XX und XXI (Allgemeiner Unterftützungs - und Belohnungsfonds
Verschiedene und zufällige Ausgaben ) B .Nr . 59 . Berichterstatter
Geheimer Hofrat Professor Dr . Bunte . 3. Mündliche Berichte der
Petitionskommission und Beratung über die Petitionen : a ) des Vor

der De ^ ne der Lokomotivführer , Zugmeister , Oberschaffner ,Schaffner und Wagenwärter , den Vollzug der Beamtengesetzgebungbett ., b) des Verems badischer Zugmeister und Anwätter , die Zu

sammenlegung der theoretisch geprüften Zugmeister mit den nicht ge¬
prüften Öberschaffnern in den Gehaltsklassen II . 3 und ,1. 4 betr .,
o) der Stationsvorsteher , um Einreihung in Abteilung 6 . des Gehalts¬
tarifs . 6 ) des Vereins staatlich geprüfter Tiefbauwerkmeister , ihr «
Verwendung bei der Eisenbahnverwaltnng betr . , e ) des Vereins tech¬
nischer Eisenbahnbeamter um Aufnahme von weiteren etatmäßigen
Stellen in das Spezialbudget der Verkehrsanstalten von 1910 und
1911 betr ., f ) von 6 Magazinsaussehern der Großh . badischen Staats¬
eisenbahnen , dre Verbesserung ihrer Einkommensvcrhältnisse betr .;
Berichterstatter : Freiherr von la Roche -Starkenfels .

Ladifcher Kandes-Feuerwehr -Nerein .
J . Offenburg . 18. April . Die hier stattgehabte Sitzung des

Ausschusses des Badischen Landesfeuerwrhroereins beschäftigte sich n .
a . mit dem am 3V. und 31 . Juli und 1 . August in Ossrnburg statt -
findcndcn 23. Badischen Landesfeuerwehrtag , der mit einer Aus¬
stellung von Feuerlöschgcräten und Mannschastsausrüstungen verbun¬
den ist . Die Sitzung des Landesausschusses findet am Samstag den
30 . Juli , vormittags 11 Uhr , und die Hauptversammlung am gleichen
Tage , nachmittags 3 Uhr , statt . Mit der Prüfung der ausgestellten
Geräte wird bereits Freitag den 29 . Juli begonnen . Für den Landes¬
feuerwehrtag wurden 1000 JL bewilligt . Ein Besuch des Internatio¬
nalen Feuerwehrkongresses in Brüssel , d . h . eine Beschickung desselben
wurde abgelehut . Die Notwendigkeit der Durchführung der Haft¬
pflicht und Unfallversicherung für sämtliche Feuerwehren rpurde aner¬
kannt und sollen die Kosten hierfür ganz oder teilweise von der
Landesfeuerwehr - llnterstützungskasse übernommen werden . In den
Landesseuerwehrverein wurden ausgenommen die Fabrikseuerwehr
von H . Fuchs , Waggonfabrik , Heidelberg , sowie die Freiwillige Feuer¬
wehr Langensteinbach , A . Durlach . Die Stadt Offenburg rüstet sich
bereits für eine tadellos « Durchführung des 23 . Landesfeuerwehrtages
und hat Herr Oberbürgermeister Herrmann sich bereits für die Ueber -
nahm « des Ehrenpräsidiums bereit erklärt . Offenburg ist als Fest -
stadt bekannt , und so darf man hoffen , daß der Offenburger Landes¬
feuerwehrtag dem Konstanzer nicht nachstehen wird .

Rarlsrnber Strafkammer .
A Karlsruhe , 16 . April . Sitzung der Strafkammer H . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Osrr . Vertreter der großh . Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsasseflor Dr . Bämmersberger .

Wegen eines Diebstahls , den er schon im Jahre 1910 verübt «,
stand der Etuismacher Karl Borge , aus Niefern vor Gericht . Der
Angeklagte wurde aus der Festungsstrafanstalt Rastatt vorgefühtt .
Dort hat er gegenwärtig eine achtmonatliche Gefängnisstrafe wegen
Fahnenflucht zu verbüßen . Borger bewohnte im Juni 1901 zu Pforz¬
heim im Hause Untere Au 25 gemeinsam mit dem Goldarbeiter Bauer
ein Zimmer . Am 23. Juni stahl er dem Bauer dessen Legitimations¬
papiere , sowie einen Anzug und ging darauf flüchtig . In Frankreich
ließ er fich zur Fremdenlegion anwerben , bei der er neun Jahre unter
dem Namen Bauer diente . Bei seiner Rückkehr nach Deutschland
wurde er ftstgenommen und zum Militär eingezogen . Dort hielt es
ihn aber nicht lange . Eines Tages verschwand er von seinem Truppen¬
teil . Er wurde jedoch bald wieder festgenommen und wegen Fahnen¬
flucht zu 8 Monaten verurteilt . Wegen des Diebstahls erhielt er
nun eine Zusatzstrafe von 2 Monaten Gefängnis .

Der Metzger August Retter aus Dietlingen und dessen Ehefrau
Sofie Retter geb . Schneider , aus Mühlebach , beide in Pforzheim
wohnhaft , waren der Urkundenfälschung und des Betrugsversuchs an¬
geschuldigt . Die angeklagte Ehefrau ist in zweiter Che mit dem
Metzger Netter verheiratet . Ihr erster Mann war dessen Bruder Karl
Wilhelm Retter Dieser starb im Jahre 1899 . Sein « Hinterlassen¬
schaft fiel den Kindern dieser Ehe zu , für die ein Nachlaßpfleger be¬
stellt wurde . Eines Tages machte Netter an den Nachlaß eine For¬
derung von 2200 Mark geltend aufgrund eines von Frau Netter und
deren erstem Mann unterschriebenen Schuldscheins . Wie sich nachher
herausstellte , war die Unterschrift des Karl Wilhelm Netter gefälscht
und die Forderung von 2200 Mark in keiner Weise begründet . Frau
Netter hatte nach Verabredung und im Einverständnis mit ihrem
jetzigen Manne die Fälschung verübt , um durch sie die erstehelichen
Kinder um die genannte Summe zu schädigen . Das Gericht erkannte
gegen die Angeklagten auf je 4 Monate Gefängnis . "*

In Erfinge « wurde am 5 . November durch das leichlferttge und
den Vorschriften für ihren verantwottungsvollen Beruf zuwider -
laufende Verhalten der Hebamme Maria Magdalena Eßwein , geb .
Rost , aus Erfingen der Tod einer Wöchnerin herbeigeführt . Die
Hebamme hatte sich deshalb heute wegen fahrlässige , Tötung $u ver¬
antworten . Sie war in der Nacht vom 4 . auf 5 . November zu einer
Geburt gerufen worden . Es stellten sich dabei Komplikationen ein ,
die den Zuzug eines Arztes notwendig machten . Pflichtgemäß hätte
die Hebamme dafür sorgen müssen , daß ein Arzt geholt wurde . Sie
tat es aber nicht und als man endlich sich doch entschloß , einen Arzt
zu verständigen , war es zu spät . Bis zu dessen Eintreffen , hatte die
Wöchnerin bereits ihr Leben ausgehaucht . Die Angeklagte wurde mit
5 Monaten Gefängnis bestraft .

Sport -Nachrichten.
!-f- Karlsruhe , 18. April , Heber die Borrund « für die deutsche

Fußballmeisterschaft , die gestern in vier Spielen zum Austrag ge¬
langte , liegen noch folgende Meldungen vor : In Berlin standen sich
der F . -Club Tasmania -Rixdorf , Meister des Märkischen Fußball¬
bundes und der Verein für Rasensport - Breslau , Meister des Südost -
deutschen Fußball -Verbandes gegenüber / Beide Mannschaften ent¬
täuschten , doch zeigte Tasmania eine Ueberlegenheit über die Gegner .
In der 5. und SO . Minute erzielte Tasmania zwei Tore , so daß mit
2 :0 gewechselt wurde . Rach Halbzeit errangen die Breslauer in der
32. Minute ihr einziges Tor und blieben demnach mit 2 : 1 geschlagen .
— Vor etwa 4090 Zuschauern fochten in Leipzig der dortige Verein für
Bewegungsspiele (Verband Mitteldeutscher Ballspiel -Vereine ) und
Phönix - Karlsruhe , der vorjährige deutsche Meister , ihren Kampf aus .
Phönix zeigte das bessere Spiel , gewann jedoch (wie schon berichtet )
nur knapp mit 2 : 1 (1 : 1 ) . Das siegbringende Tor fiel in der 15 M .
in der zweiten Spielhälfte durch einen Strafstoß . — In München -
Gladbach siegte der süddeutsche Meister , Karlsruher Fußball -Verein ,
ebenfalls nur knapp mit 1 : 0 (1 : 0) über den Duisburger Spiel -
Verein . — Eine große Ueberraschung bedeutet die Niederlage des
Berliner Berbandsmeisters , F . -Club Preußen , der in Hamburg von
dem Norddeutschen Fußballmeister , F .-Elub Holstein -Kiel mit 3 : 1
geschlagen wurde . — Nach diesen Resultaten stehen fich nun in der
Zwischenrunde die beiden Karlsruher Mannschaften , Karlsruher
Fußballoerein und F .-Club Phönix , sowie Tasmania -Rixborf und
Holstein -Kiel gegenüber . Die jeweiligen Sieger dieser Spiele kämpfen
dann am Pfingstsonntag in Köln in der Schlußrunde um den Meister¬
titel . Erfreulicherweise ist, daß auf alle Fälle einer der beiden Karls
ruher Vereine in die Schlußrunde kommt . >Welchem von beiden die
Ehre zufällt , wird das in 14 Tagen stattfindende Zwischenrundenspiel
zeigen . Hoffentlich wird das Karlsruher Publikum nicht wieder da

durch enttäuscht , daß das bedeutungsvolle Wettspiel auswärts ausge ,
fochten wird .

Das gestern stattgefundene Wettspiel zwischen den Lokalgegner ,
F . E . Alemannia und dem F . C . Frankonia endigte mit einem knap¬
pen Sieg der Alemannia von 4 :3 Toren .
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Telegraphische Kursberichte
vom 18. April .

4% do .RentelvOL 8130
4 % Türken uni -

fiz . v. 1903 95 .—
Lose 180.40

Bad . Zuckf. 88.
« . Elekt .-Ges .
EI.-Ges.Schuck .
Masch .Gritzner
KarlSr .Masch .
H .-A. Pakets .
Rordd . Lloyd

Rachdörfe .
12 % Uhr iMilmi .l

Ost. Kredit -A. 209. -
Deutsche 33.*S .
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DreSd . Bank
cst .S .-B . Sr .
. Eübb . Lomb .

Tendenz : ruhig .
Berit «

(AnfangSkurfe ).
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Deutsche Bank
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3alt . u . Ohio _
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b. 1918. unk. }02.-
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3J4 % conö.

!öü£> i900 —.—
. 1904 —

8H % . 1907 —.—
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» e - ' - ril Bergw . 2» 7 6

Harpener 197.40
Phömx 22 ^.2
Dynamit Trust 1ö5.20
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Frankfurt a. WL
(AnfangSkurse . )

Ostr . Cred .-A. 209 .—
DiSe Com .»A 188.50
DreSd . K .-A. 159 .40
Öst .StaatSb ^ A. 159.90
Lombarden 21 .50

Tendenz : ruhig .
rankfort «. M-

(Mittelkurfe .)
WechselÄmsterd 169.05

. Antwerpe, >809.33
k Italien 806 .—
* ° -" s 'n
■ Paris
. Schweiz
. SDicn

Priv^DiSkonto
Napoleons
3 )4 ^ Deutsche

Reichsanleihe
8% do.
8H Pr . « ans .
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4% Ost. Goldr .
»% 1880 Russen
>7« Serben
t % Ung .Goldr .
Bad . Bank
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6570
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M ^ K. Gritzner 242. ^
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L resden . B .-A.
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Lortm .U. Oit .O.
Laurahütte
«Selsenkirchen
Harpener
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Wien ( 10 Uhr - .

cst ^ red ..Äkt. 666 .5«
. Länderbant 4 >2 .7«
. Staatsb .(frz .- 747.
Lo > LUdl 120 .2«

Marknoten 117.«:
OsUjironenrentr 95Lz
Ost.Papierrente 98.6«
Ung . Goldrente 113.8«
Una .Kronenreni »LS ;
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P a r , S.
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4% Italiener
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Bang . Ottoman 725.
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Bewihrte Kindernahrung.

Paketin mit dem Bilde der Schnitterin.
Einstellung der Abgabe von Reklameartikeln in der deutsch»

Sektindustrie . In einer zu Mainz abgehaltenen Versammlung von
Sektfirmen , die sich zur Abschaffung deer Reklamegeschenke zu,am -
mengeschlossen haben , wurde einstimmig und ohne jede Zurückbaltui «
festgestellt , dass die Wirkung dieser Maßnahme eine nach , eder Richt¬
ung hin erfreuliche war und daß irgendwelche Schwierigkeiten oder
Nachteile von den betreffenden Sektkellereien in keiner Weise gefunden
wurden . Im Interesse einer durchaus klaren und einheitlichen Hand-
habung wurde ferner beschlossen, daß die seither noch ausnahmSwcnc
gestattete Ausgabe von Menus und Küblern nur noch bis zum 6».
Juni d . I . erlaubt sein soll, um dann gänzlich auszuhören . Dieie -
hochersreuliche Resultat wird sicherlich der genannten Sektindustne
von Nutzen sein und vielleicht auch die Firmen , die sich dem Abkow
men noch nicht angcschlosscn haben , veranlassen , immer zurückhalten
der mit Reklamegeschcnken zu werden , um sie schließlich ebenfalls ganz
aufzugeben ._ I 44a

Blicherstyan .
Die beliebte Reueste Armee -Einteilung nach dem Stande vom

1 . April 1910 ist nach amtlichen Quellen bearbeitet im 46. Jahrgang
erschienen . Dieselbe enthält die vollständige Ueberficht des gesamten
Deutschen Reichsheeres , der Kaiser !. Marine , des ostafiat . Marine «

Detachements und der Kaiser ! . Schutztruppen . Truppenübungsplähe .
Bezirkskommandos ufw . Besonders wertvoll ist diese im Berlage van
Hugo Muskalla . Berlin SW 48. Wilhelmstt . 16. zum Preise v-n
40 Pfg . bhs Exemplar erschienene Neuest « Armee -Einteilung durch d"
zwei Beilagen : Neueste Armee - Karte enthaltend Korpsbezirk «
Standorte des gesamten Deutschen Reichsheeres und der Kaiserl -
Marine mit Angabe der Truppenteile , und die Namenszüge del
Deutschen Armee in farbiger Wiedergabe . Das äußerst billige SW
lein , das in jedem Jcchre am 1 . April und am 1 . Oktober erscheint , n '

jedem Deutschen zur Anschaffung zu empfehlen .
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(Mehr als 30 Sotten ).

Abwechslung
in der täglichen Suppe !

^ maggi? suppen
Neben den meistbe -
gehrten Sotten von

Scfiutrmsrke
Kreurstern

I
— wie Reis , Tapioka - Julienne , Grünkern . Riebele , Erbs — gibt es
noch eine Reihe anderer , ebenso vorzüglicher Suppen z. B . Kartoffel .
ReiS -Julienne , ErbS mit ReiS , Tapioka . Sternchen , Gersten (Graupen )
usw . Bitte machen Sie auch damit einen Versuch !_ 3033g
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IsTiinge ,
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[.■MAGBIs gute , sparsame Küchen
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A . II . Rothschild Telephon 1596
KARLSRUHE
Kaiserstrasee 167
6015L1

liefert in
solider

Ausführung
billigst

FRITZ FISCHER
vorm. Theodor Krause

Papierhandlung , Zeichen - and Malartikel

Karlsruhe , gegenüber der Hauptpost
Kaiserstrasse 148 Femspredier 1072

Hierdurch gestatte ich mir, die ergebene Mitteilung zu
machen, dass ich mit dem heutigen Tage die .*.

Papierhandlung von Herrn TheodorKrause
hier, übernommen habe.
Ich werde bemüht sein , durch aufmerksamste Bedienung
mir das Vertrauen der werten Kundschaft zu erwerben
und die Wünsche derselben durch Lieferung nur guter
Waren zufrieden zu stellen . . .

Farbe zu Hause

Für wenige Pfennige
kannjedeHausfrau

KleidungsstiicKeuSfoffe
allgr Art , aus : Wolle ,

Halbwolle, 8aumwoiie, u .s .w.
prachtvoll u.ecltf färben.

Alle Farben L 10u . 25Pfg.
Man fordere ausdrücklich

Heifmann ’l Farben .
Schüftmerke: Fuchsköpf Im Stern .

Jedes andere Fabrikat zurückwetsen.
GfBÜ. HEirMÄHN . KOlNij .RIGft,

Raten-Zahlung !
Ein größeres Matzgefchäftliefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlag
bei monatlicher Zahlung .
. Offerten unter Nr . 2179 an die
.gn die Exped. der. „Bad . Presse-
erbeten . *

(kncralwrlrieb
6025eines neuen geschützten Artikels wird von einer Weltfirma

für Karlsruhe
an durchaus kapitalkräftige Persönlichkeit oder Firma vergeben. Branche¬
kenntnisse nicht erforderlich . Ganz außerordentliche Gewinnchancen ge¬
boten. Offerten erb . unter F. K . 4326 an Rudolf Mosse , Karlsruhe .

Eingeführte Stahlgroßhaüdlune
sucht per 1. Juli für Süddeutsch
land einen tüchtigen, gewandten
und mit der Kundschaft vertrauten

Reifenden .
Rur solche Herren können tu

-frage kommen, die wirkliche Er -
->lae in dem Vertrieb von Öuali -

iatsstahlen , Schmiedestücken , Stahl -
inü Temperguß etc . Nachweisen
können. 3802o

Angebote mit Gehaltsansprüche
erbeten unter K. L . 5801 an Ru -
dolf Moste, Cölu._

Mndermadchenr
Besseres, zuverlässiges Mädchen

für nachmittags zu einem bjäbrig .
Kind gesucht . B14567

Kaiserstraße 126, IV .

Besseres Mädchen
auf 1 . od. 15 . Mai zu kl . Familie
gesucht . Gute Behandlung u . gut.
Lohn. Selbständiges Arbeiten und
bürgerl . Küche erwünscht. 2.1

Dr . Witkowski ,
B14601 Zähringerstr . 43 , 2. St .

Zum Vertrieb von

Spezialfarben , Glasirr
10 . werden tQcbtige , bei Brauer¬
eien gut eingeführte 3840a

Vertreter
i n allen größeren Plätzen

gesucht
Gefl. Offert, unter F. M . K . 793

an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M .

Gin Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann u . alle
häuslichen Arbeiten willig ver¬
steht . findet sofort od . auf 1 . Mai
Stelle . 602»

Zu erfragen Kaiserstr . 30, II .
Tüchtiges Mädchen ,
durchaus selbständig in guter bür¬
gerlicher Küche, pünktlich in Haus¬
arbeit , als Mädchen allein bei
hohem Lohn in kl . Familie für
1 . Mai gesucht. B14653

Schirmerstraße 6, l .

Versuchen Sie
WDiailc 5
Dirken

.ßaazwasset
ERFOLG

ÜBERRASCHENO

deutsch»
ung von

zusam-
ckbaltuns
er Richt-
ten oder !
gefunden
:n Hand-
smSwcn

'e
zum 30.1

Dieses
inbuitri
: Abkom -
ickhalten- , ^alls ganz! G08a

744-1 Presse

300 SRI. monatl Verdienst
Wir suchen an allen Orten einen

tüchtigen Herrn als Alleinverkäufer
f . unsere Neuheiten (Haushaltungs -
artikel !. Versandhaus Geierhaas ^
Frankfurt a. M . , Bureau Westend-,
stratzestfi._ _ 3858a

Schneider -Gesuchs
auf kleine Stucke, wobei selbiger
auch große Stücke gut erlernen
kann. Offerten unter Nr . Bl 4559
an die Expedit , der '

„ Bad . Presse"
erbeten,, _ _
16o[en > u. Seilen jdniciöet
gesucht nach 1 . Tarif auß . d. Hause
bei .1 oh . Ehret , Schneidermstr ^

Mädchen gesucht
auf 1 , oder io . Mai ein tüchtiges,
einfaches Mädchen , das sich willig
allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht- und gut bürgerlich kochen
kann. Lammstr. 1b , III . 5937

Mädchen . ÜS .TÄ
auf 1 . Mai gesucht Bl4189 .2.2

Durlacher Allee 42 . 8 . Stock
Junges Mädchen

tagsüber für Hausarbeit , eventl.
für ganz sofort gesucht. B14584

Adlerstr. 15. l . . links.

rtbe vom
Zahrganz
geiamtcn |
Marine-
rgspl«
läge vo>
nse vL»I
durch die
litfe ut

‘

ÄaijcitJ
'Züge dei
ge Büch"
cheint , is

de-

Stellen finden
Möbel -Zeichner ,

1. Kraft , firm in Skizzen , Detail ,
Aquarell und Perspektive, zum
Entwurf nach gegebener Direktive
-für ein Herren -Wohnzimmer für
Architektur-Büro (Saargegend ) so¬
fort gesucht .

Offerten mit Ansprüchen und
Skizzen in Briefform unter Nr .

an die Exped. der „ Bad .
. _ erbeten . Offerten ohne
Skizzen können keine Beachtung
finden. Hin - und Herreise zur
Hälfte vergütet ._ 3808a

MWnen-Tchiliker
sofort gesucht . B14610

Gmeinder & Co ., Schiller str . 6.

Schillerstraße 3. » 14547

« „ftr - icher
nungen im Taaelohn gesucht . Off.
unter Nr . B14551 an die Exped
der „Bad . Presse " erbeten . 2:1

Ein Mädchen
für Saus - und Küchenarbeit bei
gutem Lohn auf l . Mai gesucht .
8023.2 .1 Notel Große .

Kutscher,

Tiicht . energ.
Tiefbau - Bauführer,
mit Praxis im Bahnbau u . Bagger¬
betrieb, für dauernde Stellung von
größerer , süddeutschen Bauunter -

, nehmung zu baldigem Eintritt
gesucht. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften, Lebenslauf , Bild und

. Gehaltsansprüchen unter F .
sf 1851 an Rudolf Mosse ,‘ Mflnchen ._ 3838a.2 .1

Ing . Herrn
ks . Verkauf v . Garten - « . Blnmen -
» Dünger an Gärtner und Garten -
- besitzer sofort gesucht . 3745a

tehmitt , Heidelberg,
■r Brlckenkovsstraße Nr. 8. 3L

jüngerer , zuverlässiger , mit nur
besten Zeugnissen u . absolut ein¬
wandfreier Führung gesucht . An-
fangslobn 18 M pro Woche. 6010

Karl Rauniann .
Karlsruhe , Akademiestraße 20 .

Zimmermädchen -Gesuch.
ISuche zum 1 . Mai ein gewand¬

tes Zimmermädchen , das gut ser¬
vieren , nähen u . bügeln kann.

Frau A. Eichtershrimer , Rief¬
stahlstraße 8, II . Zu melden von
9—11 u. von 3—6 Uhr. « 14561

Köchin -Gesuch.
Suche zum 1 . Mai eine Köchin ,

die der gut bürgerlichen Küche
selbständig vorstehen kann u . einen
Teil Hausarbeit übernimmt .
Frau A . Eichtersheimer , Ries-
stahlstr . 8, II . Sich melden zwisch.
9—11 Uhr u . 3—6 Uhr. B14560

Mädchen -Gesuch !
Zu kl. Fam . wird per sofort ein

tüchtiges , braves Mädchen gesucht ,das auch etwas kochen kann gegen
hoben Lohn. Zu erfragen
Bl4501 .2 2 Wilhelmftr . 74 . 2 . St .

Ei » iungeS
Mädchen

wird für leichte Arbeit sogleich ge¬sucht. 6028
Näheres Kaiserstraße 193/195 ,im Spielwarenladeu , _Suche sofort ein ehrliches Mäd¬

chen oder unabhängige Frau , für
Küche und Haushalt . Bl 4587

Hern». Schönau, Karlstr . 21 .

Einige Fräulein ,
welche unser Institut beeoehten , eine
jfel . Handschrift besitzen , in Steno «
praphte , Maschinenschreiben , Bneh-
ttihrnng etc . bewandert siud,
suchen per sofort Stellung
in ksufm . Büro bei bescheidenen An¬
sprachen . 6013

Handelslehranstalt und Tüchterhandeisschule
Karlsruhe . . MERKUR 64 Kaiserstr . N3

Telephon 2018 . -
W»

Fleihiges Mädchen
oder unabhängige junge Frau g
sucht von morgens 8 Uhr bis no .
Tisch bei guter Behandlung und
Vergütung für Hausarbeit . Off.
unter Nr . B14598 an die Expedition
der „Bad . Preffe " baldiast erbeten .

Aerzlllch geprüfte Siaifeufe
sucht Stellung bei einem Arzt oder
Sanatorium . Off. u . Nr . B14565
an die Exp , der „Bad . Preffe "

. 2.1

ie
tut Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
bei 5396 . 12.6

F. Wolff & Sohn ,
Turlacher Allee 31/33.

Kinderfrairlenr
erfahrenes sucht Stelle hier oder
auswärts . Gefl . Off . erb. unt . Nr .
B14219 an die Exp , der „Bad . Pr .

"
“ Mädchen , 5

welches mehr . Jahre als Schwester
in einer Heilanstalt tätig war
jucht per 1 . od . 15. Mai Stelle als
Prioatkrankenpflegerin .

Offerten unter Rr . 3314320
an die Exped . der „Bad . Presset

Mädchen
nicht unter 16 Jahren , finden
Beschäftigung bei 6018 .3.1

L . Cäelsendörfer
Lithograph, Kunstanstalt , G . m . b . H .,

Lesfingstr . 70 .

Ein in allen Zweigen des Haus¬
haltes erfahrenes Mädchen sucht
Stelle zu kleiner Familie . B14552

Zu erfr . Gerwigstraße 14, II .

Zu vermieten
OnhtM « mit Wohnung für 600 Mk.VUv £ ll jst sofort aber 1 . Juli
zn vermieten . B14594

Wilhelmfir . 8, 2 . Stock.

Znarbeiterinnen , ^ s « Mr
sowie ein Lehrmädchen zur gründ¬
lichen Erlernung der Damen -
fch neiderei . B14581.2 .1

Stiingle , Zirkel 32 .
Lehrmädchen

welches sich im Kleider machengründ¬
lich ausbilden will , kann eintreten
bei Frau Winkler , Morgen
straffe 24 . _ 3314568

ein geräumiger Laden mit Woh¬
nung für jedes Geschäft geeignet,
in sehr günstiger Lage, umstände¬
halber auf 1 . Oktober zu vermiet .

Zu erfragen Hauptstraße 14 bei
der Kaserne ._ 5941

Stollen suchen
Sarrrrrgenreirr

st. gepr. Bahn - und Tiefbanwerk¬
meitzer, tüchtige Kraft , vertraut
mit Ausführung aller Vorarbeiten ,
Bauführung - und -Leitung , des
Bahn - , Straßen - u . Tiefbaues ,
flotter Konstrukteur und Rechner,
sucht gestützt aus lange Praxis und
gute Zeugnisse. Stellung .

Gefl . Offerten zur Weiterbeför¬
derung unt . Nr . 3578a an die Exp.
der „Bad . Preffe " erbeten .

Geschäftsräume oder
Wohnung zu vermieten
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er¬
fragen Herrenstratze 15 im Brief¬
markenladen oder Telephon 122
Ettlingen ._ 6021*

Routtrr. Kaufmann ,
Christ, verheiratet , 38 Jahre alt ,
m. vielseitigen Branchekenntnissen
und reichen Erfahrungen , Comp¬
toir , Reise, Bankverkehr, m . Land
u . Leuten bekannt , sucht paffende
od . Vertrauensstellung . I , Zeug¬
nisse n . Res. Gefl . Off . unt . Nr.
3865a a . d - Exp, d . , „ Ba d . Press e .

"

Junger M ann ^
34 ' Jahre alt , welcher gegenwärtig
Noch ein Geschäft betreibt , sucht iu -
folge Kränklichkeit seiner Frau ,
Stellung als Kassier oder sonstigen
Vertrauensposten bis zuni 1 . Ok¬
tober ds . Js . .

Gefl . Offerten unt . Nr . Bl4586
an die Exped. der „Bad . Preffe .

"

Geprüft. Hufschmie-
siitht Stellung als Geschäftsführer .
Näheres zu erfr . unt . Nr . 3853a in
der Exped. der „ Bad . Presse " .

Ein jung. Schmied
sucht dauernde Stellung im Huf¬
beschlag oder Wagenbau . Gefl .
Offerten unter Nr . B14548 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Tüchtige Verüüuserin
der Lcbensmittelbronche sucht Stell¬
ung , evtl . Filiale . Prima Zengn .

Offerten unter Nr . BI4572an die
Crped. der „Bad . Presse " erb . 2 . 1

Fräulein , 20 mit guter Hand -
schriit und « prachtenntnissen 4 .4

_ sucht Stellung
ein Mao ch e n , das selbständig auf Bureau . Off. unt . Nr . B14047

(fuf 1 .rann ,

Gesucht

dikfitr-kbrenborq l>. Leipzig.

vtück

sür die Volksküche im Hildabanse
lSchesselstraße , eine gesunde, kräf¬
tige , zuverlässige u . unabhängige
Frau zum sofortigen Eintritt .
Dauernde Stellung . B14533

Persönliche Vorstellung in der
Küche .

.

welches bürgerlich kochen kann , dei
gutbezahlter , dauernder Stellung
in kleinen Haushalt sofort gesucht.

Atelier Bembrandt ,Knrl - Friedrichstr . 32.

bürgerlich lochen
Mai gefucht .

Näheres Stcphanieiistrafic 15 ,
Stock ._ 3009

Braves Dienstmädchen, das sich
allen häuslichen Arbeiten nnfer -
zieht u . Liebe zu S\ inbern hat , bei
guter Behandlung u . gutem Lohn
gesucht . Körnr rstr . 29, III . Bl4555

Jüngeres Mädchen , welckics zu
Hause schlafen kann, sofort gesucht.Näb. Schillerstr. 13 . II . B13518

Ein junges Mädchen für Haus¬
arbeit sofort oder 1. Mai gesucht.Bl4390_ Götbestr. 37, III .

üchtiges, jüngeres Mädchen in
kl. Haushalt p . 1 . Mai gesucht . Zu
erfragen Kaiserstr . 99, in bis 5
Uhr nachmittags ._ IB14576

Frau od . MädcheustürlVis 2
Stunden tägl . vorm, gesucht.
Bl4582_ Adlerstr. 43, IV ,

Reinliche Pntzi
'm gchchl.

» 11479,2 .2 Röppurrcrftr . 22, ff .

an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Haushälterinfl»®
nissen , sucht Stelle zu cinz . Herrn
od . Witwe b. bescheid . Ansprüchen.
Off . an Frl . llrepisig, Heidelberg ,
Untere Neckarstraße 11 . 3851a.2 .1

Mädchen, das schon in besseren
Häusern gedient hat u . gute Zeug¬
nisse besitzt, sucht Stelle bis 1 .
Mai ob . früher in flctncrm best .
Haushalt . 2314315

Zu erfr . Scherrstr . 22 . I V ., r .

Scherrstraße 8 ist im Seitenbar
eine Mansardenwohnung sür 1L
Mark pro Monat auf 1 . Mai zr
vermieten. SB1453 :

Schützenstraße 47, Hths . 2. St ., ist
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Kücke n . Zugehör auf 1. Juli ,
ebenso im 1. Stock 1 Zimmer und
Küche aus 1 . Mai zu vermieten .

V14557 Räh. Borderhs . 1 . Stock .
Schützenstraße 47. Stb . 2. St ., ist

1 Zimmer mit Küche n. Zugehör
auf 1. Juli zu vermieten .

814558 Näh. Dorderhs . 1. Stock .
Sternbrrgstraße ist eine schöne

Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und übl. Zubehör aus 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Sternberg -
straße 15 , 2. Stock. B13358
Waldhorustraße 56 ist eine Wohn¬

ung. bestehend aus 1 Zimmer ,
Küche u. Keller für sofort oder
später zu vermieten . B14569

Zährrngerstraße 39 ist im Hths . t .
Stock, eine Wohnung aus 1 . Mai
zu vermieten , 1 großes Ziuimer ,
Alkov, Küche und Keller. 2314537

Rüppurr .
Rastatterstr . 124 ist eine Woh¬

nung von 4 Zimmern , Küche , Bad ,
Speisekammer u. sonst . Zubehör
billig zu vermieten . Näheres da-
selbst rm 1 . Stock. 5741 .3 .3

Durlach . Bl3095
6 .4

5ZiMer-Wi>!imil8
in schöner Lage, mit allem Zu¬
behör , aus 1. Juli zu vermieten .

Näheres Sophien ftr . 10, Part .

Sophienstr . 69 , iv .,
sind 2 gut möbl. Zimmer , eins
mit Klavier, an 2 bess . Herrn zu
vermiet . Schöne Aussicht u . ohne
vis-ä-vis. B14162

Sehr gut möbl . Wohn- u . Schlas-
zinimer an 1 oder 2 Herren zu ver¬
mieten. B14234

Leovoldstr. 45, III .
Gut möbl. Zimmer ist sos. oder

später billig zu vermieten , evtl,
kann dasselbe auch leer mit oder
ohne Küchenbenützung abgegeben
werd. ,Näh . Rintheimerstr . 9, I I . l.

5 Zimer-WlihWiiz,
1 Treppe hoch, mit Badezimmer
im Zentrum , nächst dem Hauptbahn -
hos , 2 Ausgänge , auch als 4486*

Bureaux
sehr geeignet , per 1 . Juli 1910 z»
vermieten . Näheres
Skeinste . 23 , im Druckerei-Kontor.

5 Zimmr-Wo-MW ,
lmch ils Bureau

sehr geeignet , per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres 5636*

Karlstraffe 12, 2, Stock .

KriegfttaHe 93 , 2. St.
ist eine Wohnung von 5—6 Zirm» ,
mit reicht. Zubehör in herrschaftll
Hause auf sofort oder sp . zu verm.
« 12574.5 .4 Näh . Augustaftr. il , I.

Leopoldftratze 2«
ist die Parterre - Wohuung .
5 Zimmer mit allem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . B14134.4 .3

Eine freundl . Wohnung von
3 Dimmern ,

Küche , Keller , über 4 Treppen, ist
an ruhige Leute per L Juli zu
vermieten . Anzusehen von 10 Uhr
morgens . 5955

Näheres Werderstr . 87, pari . od .
im Bureau über dem Hofe ._

Freundl . 2 Zimmerwohnung,
per sofort beziehbar, am liebsten
junge Leute ohne Kinder, m . Koch -
und Leuchtgas: B14602

Zu erfr . Hoxkstr. 12, parterre .
Kurvcnstraße 1, 3 Trepp , hoch , ist

schöne 2 Zimmerwohnung , hinter
Glasabschlnß, an kl. Familie auf
1 . Juli zu vermieten . Schlüssel
im 2 . Stock ._ « 13544

Lesfiugstr. 5 , 3. St . schöne 2 Zim-
mer - Wohnung an einzelnenHerrn
oder Dame auf 1 . Juli zu ver¬
mieten _ « 14118 .3,3

Lndwig - Wilhelmstr . 10 ist eine
schöne Wohnung von 4 Zimmer,
schönem Balkon und sonstigem
Zubehör auf 1 . Juli zu verm.
Zu erfr , daselbs t III . r . 5552

Luisenftr . 91 , Seitenbau , parterre ,
2 Zimmerwohnung , Küche, Keller
auf 1 . Mai zu verm. Näh. Vor-
derbaus 4 . Stack ._ « 13969

Riippurrerstr . 32, Vorderhs. , ist
eine Wohnung v . 2 kl . Zimmern ,
Küche , nebst Zubehör, verseh . mit
Kock- u . Leuchtgas aut 1. Juli zu
verm . Näh . i . Hof , Büro . « 12763

Hübsch möbliertes Zimmer mit
gut . Pension (Klavier ) zu vermiet .
Bl4262_ Zähringerstr . 0 .

Gut möbl. Zimmer mit guter
Pension, am Schlotzplatz , aus 1.
Mai au einen Herrn zu vermiet .
Bl4528 Zu erfr . Adlerstr . 1 . II .
Akademiestraffe 18, 3 . St . ist ein
freundliches, möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . B14372 .3.S

Amalienstr . 51 sind im III . St . i
schöne ineinandergehende Zimmer
unmöbl. auf 1 : Juli abzugeben

Turlacher Allee 42, II . , ist hübsfl
möbl. Zimmer , sep . Eingang , evt.
mit Wohnzimmer zu vermieten .

Erbprinzenstraße 30, 1 Treppe , ist
schönes, großes , möbl. Zimmer
sofort billig zu verm . Daselbst ein
kleines, möbl. Zimmer . 81 .4534

Essenweinftraße 12, Part ., Iks . . ist
ein gut möbl. Zimmer auf t .
Mai zu vermieten ._ « 14324

Fasanenplatz 11, III . St . ist ein
gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension sofort zu vermieten .
Zu erfr . im 1 . <SL « 14414

Karlstrahe 50, 3. Mock , ist ein gut
möbliertes Zimmer zu ver-
mreten ._ « 14195.2.2

Karl -Wilhelmstraff « 38 . 3. Stock,
links , schönes , groffes Wohn -
und Schlafzimmer mit Balkon
an 1 oder 2 Herren billig zu ver -
mieteu ._ « 14580.3.1

Körnerstr. 2, III . I., Ecke Kaiser¬
allee , ist ein hübsch möbl. Wohti-
und Schlafzimmer auf 1 . Mai zu
vermieten._ « 14224

Kriegstraße 8, 3 Trepp ., ist . ein
freundl . möbl. , ungeniertes Zim¬
mer mit Schreibtisch, ohne vis -a-
vis, auf sofort oder später zu
vermieten. B12771

Lidellplatz 23, 2 Treppen , sind zwei
gut möblierte Zimmer in freier
Lage an besseren Herrn auf 1 . Mai
zu vermieten ._ « 13821,3.3

Marienstraße 57, II ., lks. , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort
oder später zu verm . B14272

Schützenstraße 7, nächst der Ettlin -
gerstraße, ist ein gut möbl . Par -
terrezimmer zu verm . B13897

Schützenstraße 57 , II . , ist ein möbl .
Zimmer mit »der ohne Pension
zu vermieten._ « 14532

Sophienstr. 65 III ., Eing . Lessing-
straße, ist ein gut möbl. Zimmer
mit 2 Betten sofort oder 1 . Mai
zu vermieten._ « 14535

llhlandstraße 26, III ., l .< ist ein
schön möbl. Zimmer sofort au
einen soliden Herrn zu 9 <■% pro
Monat zu vermieten . B14584

Bulach . 6934
1—2 möbl . Zimmer (evtl . Wohn-

u . Schlafzimmer ), auf Wunsch mit
Pension , an bess . Herrn zu vermieten
bei FrauJ . Wickenhänffer . Haupt -
lebrers - Witwe, Grünwinkelerstr . 6.

Miet -Gesuche
Laden zu vermieten

.

Karl - Friedrichstr . 6 ist ein Ladenlokal mit
anstoßendem großem Zimmer (seit Jahren Filiale eines 5’-^ ‘Wnncnfrtt̂ ’ h
chem. Reknisrmgsgefchästes ) zu vermieten . Näheres beim " r' k'

Eigentümer im 2. Stock.

Suche 2 Zimmerwohnung tu
nähe der Kaiserallee , 2 . od . 3 . St .,
zum 1 . Mai . Off. u . Nr . B1433i»
an die Exp , der „Bad . Presse "

. 2 .2
Gesucht

' 758'
Hochicklllr.

Offerten in . Preisang . uni . 1
« 11408 an die Erv . der „ Bad . P
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Da infolge der schroff ablehnenden Kaltung der Zentrakorganifatton der ArKeitnehmer im Baugewerbe ein neuer Arkeitsverlrag
nicht zuhande kam, ein Arbeilsverlrag aver, und zwar ein zentraler , eine unöedingte Uotwendigkeit für den Arieden und die Anke
im deutschen Baugewerbe ist, mußte der Deutsche Arbeitgebers»« !» für das Baugewerbe leider zu dem Karten Mittel der Aussperrung greisen .

Ss Handelt sich durchaus nicht darum , einmal die Macht der Unternehmer zu zeigen, sondern lediglich darum , noch etwas
Selbständigkeit für den Arbeitgeber im eigenen Kefchäft zu retten. Kiervan wird sich jedermann durch eine rüstige vorurteilsfreie
Beurteilung der beiderseitigen Jorderungcn überzeugen. Unterliegen wir in diesem Kampfe, dann sind nicht nur wir, sondern auch das
ganze deutsche Wauhandwerk der Wiffkür der sozialdemokratischen Hrganisationsleitungnusgeliefert und die Kotgen müssen sich für
die ganze bürgerliche Gesellschaft bald fühlbar machen.

Wir Sitten deshalb die verehrlichen Behörden und alle Wauherren , die Sachlage zu würdigen und uns nicht durch starres Kest -
halten an den Mollendungsfristen zum Unterliegen zu bringen . In vielen Kaffen bedeutet das ein großes Hpfer , das wissen wir ;
aber wir selbst bringen noch größere Hpfer in diesem Kampfe, der ja nicht für uns affein , sondern für die Allgemeinheit durch uns
geführt werden mnß.

Ks gibt nun auch heute noch einzelne Arbeitgeber im Baugewerbe , die entweder teilnahms - und gedankenlos das Werhängnis
Herankommen lassen, oder aber solche, die bewußt und treulos sich von den Koffegen absondern, um für sich aus der Uottage der andern
Vorteil zu ziehen . Wir geben «ns der Koffnung Hin, daß ein solches Uerhalten die richtige Beurteilung finden wird.

Da- der Kampf nur der Organisation gilt, die unorganisierten Arbeiter aber weiter arbeiten dürfen, find immerhin noch so viele
beschäftigt, daß Ueparaturaröeiten dringender Art ausgeführt werden können. Wir ersuchen deshalb unsere verehrt . Kundschaft , sich im
Wedarfsfaffe nach wie wir an das gewohnte Waugeschäft wenden zu woffen, das dann, wenn es notwendig fein foffte, auch gerne von
den Ueröandskoffegen unterstützt wird. 6014

Dev Vorstand
des Baugewerbe -Verbandes für Karlsruhe , Durlach und Umgebung.

m

Französisch.
Unterricht

THE .
Konversation . Grammatik . Nach¬
hilfe in und außer dem Hause
erteilt 9314546

Marie Hanlet ,
Ludtvig -Wilbelmstraße IS ,2 . Stock. links .

Wera
AMERIKANISCHER SCHUH

für Damen
Pfg. dasLos !

d.Triberger Lotterie
Ziehung sicher 11. Mai.

Gesamtwert

IIOOOm .
Hauptgewinn

4000 h
1263 Gewinne

7000 m.
11L . 5 M., Porto u.Liste 25Pfg .

farbig und schwarz
in 5837

Chevreaux ,
Kalbleder u .

Lack

i®
k®%.

Mk. 18 .— netto.

Loew - Hoelzle
Schuhwaren - Haus,

Offeabnrger L08e
L Gesamtw .

ä 1 M. « Kaiserstr . 187.

30000 m. -
Die Hälfte der Einnahme wird
15 .5 verlost 3167a
II L . 10 M ., Porto u . Li°te 25 Pfg.

Ziehung sicher II. Juni
empfiehlt Lott.-Untemehmer

Made by
Rice & Hutcbins
Boston, Mass. U. S. A .

Nachstehende Restbestände der

LsrLLßG Zola «
weltberühmten Romane ( rn guter
deutscher Uebersetzung ) offeriere ,
soweit Vorrat reicht ,

1« Bände nach Wahl
statt 30 Mit . für nur 3 .50 Mk .

sämtliche 30 Bände
statt 40 Mk . für nur O.oO Mk .

Nana . 208
Gerwinal . 207
Paradies der Damen . . . 253
Das Glück der Rougon . . 176
Liebesblätter . 190
Die Sünde des Priesters . 216
Lebensfreude . 224
Der Totschläger . 223
Ein sittsam Heim . 176
Das Vermächtnis e. Ster¬

benden . 176
Therese Ragni « . 221
Mutter Erde . 240
Exzellenz Rougon . . . . 271
Madeleine Ferat . 208
Die Geheim » , v . Marseille 208
Die Eroberung v. Plaffans 204
Künstlerleben . 192
Die Bestie im Menschen . . 208
Um eine Liebesnacht . . . 208
1870 . ; . . . . 176

Feder Band ist neu und unauf -
gelchnitten . 3849a
.4 . WilldorfF , Verlagsbuchhandl .

Berlin 752 . Joachimstraße 2.

Fahrrad
Reparaturwerkstätte

Carl Steinbaeli ,
Erbprinzenstr . 36 , n . d . Hauptpost .

Revaratureu .
sowie Einsetzen
von Freilanf

Naben in allen
Systemen werden

pünktlich ausgeführt . Emaillierung
u . Vernicklung , das Jnstandseben
der Räder , jetzt beste Gelegenheit.
Ersatz- und Zubehörteile billigst.
4170 Vertreter : 8.5
Stoewer - Greif Fahrräder

3
Hanp
Wert .
Distri
einmc
kausei
lofigkl
Sold «

VW
"

StüEile
werden dauerh . gestocht , u . repariert

Stuhlflechterei ^ r. ^ mst ,
Adlerstraße 3 .8 .2 6158

Französischer Unterricht
Mittwochs 8— 10 Uhr abends gesucht.
Off . m . Preis unt . Nr . B14538 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Glückliche Keiral

J. Stürmer
St assburg >. E „ Langstr. 107 .
Tn Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstr . 11115 , Gebr . |
Göhringer , Kaisers 'r . 60.

Herren -Fahrrad ,
neu . mitTorpedo - Freilaus . l .Marke ,
spottbillig aozugeben . B14595

Gartenstr . 10 , 5. Stock .

Invaliden-Fahrrad

(§dD DorleUen
mit Handbetrieb , vollständig neu ,
für jede Person paffend , ist billig
zu verkaufen . Bl3894

Durlach . Ettlinaerstr . 19 , 3 . « t

reell an jedermann , aus Wechsel.
Schuldschein oder Hausstand schnell
und diskret . B14529

Gnrtenstraßc 8a . 1 . Etage .

Alte Mnftlergeige ,
sehr schön im Ton , für 63 SK ?, zu
verkaufen . Wert bedeutend hoher .
B14544 Hnmboldtstr . 4 . 2 . St . r .

Darlehen und Hypotheken gibt
Privatbank auf Wechsel , Schuld¬
scheine rc . in jeder Hohe an zah¬
lungsfähige Personen jed . Standes .
Viele Dankschreiben . Streng reell .
Offerten unter Nr . B14573 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 3 .1

Großer , starker .♦ ♦ Reisekoffer ♦ ♦
und eintürtger , bereits neuer
Schrank , werden billig abgegeben :
Kaiserstr . 186 . IV . St . , r . B14536

Billig ßu verkaufen 3 gut erhalt .
Blusen, Größe 46. B14696

Rankestraße 4, parterre.
3500 Mark

unter günstiger Verzinsung gegen
Sicherheit sofort auf 134 dis 2
~»:-.hre gesuchr.

Osserten unter Nr . B1459l an
, ff ^ ? rpedikio

^ ^ ^ ^ ^ ^
P

^ ^ ^

Billig zu verkaufen :
graues Trrchl eid ,
Leinen -Kleid , sowie Blusen ,
alles qut erhalten . 0007 .

Zirkel 32 , 1 Treppe .

Herren alb .
Gasthof-Uerkauf.

Am Dienstag den 17. Mai 1918,
vormittags 18 Uhr , kommt auf dem
Rathause in Herrenalb der auf
den Namen der Karl Knöller ,
Küfers Eheleute in Herrenalb im
Grundbuch eingetragene Gasthof
zum Waldhorn mit dinglichem
Wirtschaftsrecht , 14 a Acker und
Garten und einer Verkaufsbude
im Gesamtschätzungswert von
65 000 M im Wege der Zwangs¬
versteigerung zum Verkauf . ,Der Gasthof hat eine günstige
Geschäftslage gegenüber dem Rat¬
hause an der Straße Karlsruhe¬
Baden -Baden und erfreut sich
einer guten Frequenz . Nähere
Auskunft erteilt Herr Bezirks¬
notar Rupf in Herrenalb .

Den 15. April 1910. 3837a
Berkaufskommiffär .

Gerichtsnotar Oberdörfer .

Täglich frisch gestochene Spargel
zu den niedrigsten Tagespreisen ,
ebenso sehr schöne Blut -Orangen
und Herrenapfel von 1b Pfg . an
das Mfund . B14579

Amalienstraße 58 .

Gesucht

eiri

wünscht strebsamer , vermög . Kauf¬
mann , 27 Jahre , in bester Position ,
mit geb . , Häusl , erzog . Dcnnc mst
etwas Vermögen . Diskret . Ehren¬
sache. Vermtttl . verbeten . Anonym
zwecklos. Offerten , wenn mögl . mit
Bild (dasselbe kommt sofort reionrs
unter Nr . 3821a an die Exp . de«
„ Bad . Preffe " erbeten ,

Zeit i
geteil
scha d
und e
zuerst
i A
pliind
Beam
Der $
daß s'
mache
über i
gemel
den K
nicht

Heirat !

zu kaufen eine gebrauchte gut er¬
haltene Badeeinrichtung . Ofen für
Gas m . Zimmerheizg ., Douche rc .

W5a

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 5817 an die Exped . der „ Bad .
Preffe " .

Tücht . Kleidcrmachcrin
empfiehlt sich in und außer dem
Sause . Kiirnerstr . 37 . Jb , r . B " ' '

Mirtfchaft-Rerkauf.

Für meinen Freund , 30 Jahre
alt , katholisch , aufrichtiger Charak¬
ter , tücht . Geschäftsmann , ( Metz¬
ger und Wirt in einer badischen
Amts - - und Garnisonsstadtj , mst
8000 Jt Vermögen , suche ich eine
tüchtige Lebensgefährtin , welche
Lust und Liebe zum Wirtschafts¬
betrieb hat . - Fräulein , katholisch
mit zirka 6—8000 M Vermögen ,
im Alter von zirka 25 Jahren ,
wollen ihr Bild nebst Angabe der
näheren Verhältnisse gerl . unter
Nr . 3867a an die Expedition der
„Bad . Presse " niederlegen . Dis¬
kretion Ehrensache . Nichtpaffendcs
erfolgt sofort zurück .

AsfensWnKe.
Wegen Konstruktionsänderung

bat erstklassige Fabrik ca . 80 Kaffen -
schränke , um damit schnell zu

In Karlsruhe ist eine schöne,
neue , gutgehende Wirtschaft zu
verkaufen , in schönster Lage .

Bewerber wollen ihre Offerten
unter Nr . B14563 an die Exped .
der „Bad . Preffe " richten .

Militärgewehre,
Pistolen , Karabiner . Säbel , Helme
u . dal . werden zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . Bl 4530 a»
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

raumen ,

I. od. n. Violine MW SklWllstkMeis
Eine John 's

Dampf Waschmaschine
Rr . S, wenig benützt , ist zu verk.
B14554 Kaiserstraße 38, IV .

nach Bad Lieben
^

ll für Juli ,
ugust gei ucht. Gaae mon . 100 Mk.

Näheres durch Lumhroieh ,
Karlsruhe , Adlerstr . 48, IV . Bl 1563

Zu verkaufen : gebr . Küchen¬
schrank 8 >4 , Waschkommode mit
Waschgarnirur 15 M , Schreibtisch
18 Jl , Kleiderschrckuk neu 30
Bl4578 Nhlnndstr . 12, Part .

2 BetWe» mit Me»
Matratzen u . Polster , ältere Fasson ,
billig zu verkaufen . B 1452o

Herrenstr . 4« . parterre .

Leere Kisten
etwa 100 Stück , zu verkaufen .
5914527 Erbprinzenstr . 8 , im Hof

ihren
Drei!
und !
haftij
platz ,
herzh
wesen
ihr H
aus d
sein i!
Absch
«Him
über
ihrem
in de
und c
mir,
preutz
nicht
Rase

!dankt
t würdi
! ließ s
wenn
war «,
riebet
mich '
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